
Stahlwerk setzt auf Wasserstoff ➞ Seite 18
Diskussionsabend zur Kinderbetreuung ➞ Seite 30

IN DIESER 
AUSGABE

Nr. 794  |  7. September 2023  |  Telefon 054 01/83737-0  
info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de

Nur bis 30.9.2023 

_;.___:j,; '•\ci·!c� .. ,,,,;.,;.-.,,;:-�:·•y�,.'-;.,·•=,d·''

$SUZUKI 

Kraftstoffverbrauch Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID Comfort (61 kW 
| 82 PS | 5-Gang-Schaltgetriebe I Hubraum 1.197 ccm I Kraftstoffart 
Benzin): innerstädtisch (langsam) 5,11/100 km, Stadtrand (mittel) 4,2 
1/100 km, Landstraße (schnell) 4,1 1/100 km, Autobahn (sehr schnell) 
5,4 1/100 km, Kraftstoffverbrauch kombiniert 4,7 1/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert 106 g/km.
Die Umstellung auf das neue WLTP-Messverfahren macht eine 
Änderung der derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen zu Ver-
braucherinformationen zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und 
Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen (Pkw-EnVKV) erforder-
lich. Die Novellierung der Pkw-EnVKV ist bislang noch nicht erfolgt. 
Da NEFZ-Werte für dieses Fahrzeug nicht vorliegen, haben wir die auf 
Basis des neuen WLTP-Testzyklus gemessenen Kraftstoffverbrauchs- 
und COrEmissionswerte als WLTP-Werte angegeben. Wegen der rea-
listischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen 
Kraftstoffverbrauchs- und COrEmissionswerte in vielen Fällen höher 
als die nach dem NEFZ gemessenen. 
1 Leasingbeispiel für einen Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID Comfort 
auf Basis des Fahrzeugpreises in Höhe von 19.040,00 Euro, zzgl. 
0,00 Euro Bereitstellungskosten und 0,00 Euro Auslieferungspaket; 
Gesamtpreis 19.040,00 Euro; Leasing-Sonderzahlung: 1.100,00 Euro; 
Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; 48 monatliche 
Leasingraten à 169,00 Euro; Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt 
allein für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. 
Aktionszeitraum: 30.9.2023 - 30.9.2023. Nicht mit anderen Suzuki 
Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für 
Verbraucher. 

Sander Automobile GmbH & Co. KG 
Klöntrupstraße 1-5 • 49082 Osnabrück 
Telefon: 0541 57778 • Fax: 0541 57700 
E-Mail: info@sander-osnabrueck.de
www.suzuki-handel.de/sander

Abbildung zeigt  
aufpreispflichtige  
Sonderausstattung.

Für 169 EUR mtl. leasen1

Der Swift. Macht Sinn, macht Laune.

Jetzt mit kleinen Raten zum Swift Hybrid.  
So schonen Sie Ihre finanziellen Reserven  
und können mit dem Swift sofort Fahrspaß pur erleben.

Nur bis 30.9.2023 
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 01
3 66 95 20

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68 
Mobil 01 71 / 3 71 51 33

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 21. September 2023.
Anzeigenschluss ist Freitag, 15. September 2023, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 16. September 2023, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-tägig donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 16. September

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 14. September

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

0 54 01
86 21-0

www.wiemann-haustechnik.de
Oeseder Straße 105 
49124 GMHütte

Sanitär • Heizung • Leckortung  
Klempnerei • Solaranlagen • Erneuerbare 

Energien • Kundendienst/Wartung

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

Guter Besuch beim  
Cocktailabend der kfd  
Kloster Oesede 
Am Freitag, 25. August, hatte 
die kfd Kloster Oesede zu einem 
Cocktailabend in den Kloster-
garten geladen. 
Trotz ungünstiger Wettervor-
hersagen wurde es ein Abend 
ohne Regen in gemütlicher At-
mosphäre und mit schönen 
Lichteffekten. Das Orga-Team 
war von der großen Resonanz 
überrascht. Etwa 70 Frauen wa-
ren ihrer Einladung gefolgt.
An zwei Stellwänden und mit 
ausgelegtem Info-Material in-
formierten die Frauen über ihre 
Erfolge beim Thema Nachhal-
tigkeit und die Fortschritte im 
gesellschaftlichen und kirchli-
chen Bereich, von denen Frauen 
profitieren. Zudem berichteten 
die Veranstalterinnen über ihre 
Tagesfahrten, den jährlichen Be-
such der Waldbühne Ahmsen, 

die Beteiligung beim Weih-
nachtsmarkt, das Pfarrfest, die 
Sternenkindergrab-Pflege und 
-Begleitung, das Frauenfrüh-
stück, den Frauenkarneval und 
den Weltgebetstag der Frauen.
So konnten sich alle Interessier-
ten – auch viele jüngere Frauen 
– über die Arbeit in der kfd in-
formieren. Anregende Gesprä-
che zwischen Jung und Alt gab 
es über die verschiedenen be-
stehenden Gruppen inner-
halb der kfd Kloster Oesede.  
Noch am gleichen Abend 
kam bei den Anwesenden 
der Wunsch auf, eine sol-
che Veranstaltung im nächs-
ten Jahr zu wiederholen.  
Wer sich bei den kfd Kloster Oe-
sede engagieren möchte, kann 
sich unter 05401/41267 melden.
� o

Zum Cocktailabend der kfd Kloster Oesede kamen knapp 70 Besucher in 
den Klostergarten.
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Kirmes
FREITAG,  15.09.  |  18.00 - 0.00 Uhr
20.00 Uhr:  Livemusik mit NoTomorrow

SAMSTAG, 16.09.  |  14.00 - 1.00 Uhr
15.00 Uhr:   Eröffnung durch den stellv. 
  Bürgermeister und Luftballonstart
  Chor der Antonius Grundschule 
  Tanzgruppen des BSV Holzhausen
16.00 & 
17.00 Uhr:  Puppentheater mit Adolf Hortz
19.00 Uhr: DJ Arndt Huter

SONNTAG, 17.09.  |  13.00 - 0.00 Uhr
13.00 Uhr:  Ökumenischer Gottesdienst am
   Musikexpress 
15.00 - 
18.00 Uhr:  Stadt-Land-Spiel (Spiele für Kinder), u.v.m

MONTAG,  19.09.  |  14.00 - 0.00 Uhr
FAMILIENTAG mit ermäßigten Preisen
20.15 Uhr:  Feuershow mit „Element of Fire“

Weitere Infos unter: www.georgsmarienhuette.de
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HOLZHAUSER
15. - 18. 

September 2023

NoTomorrow

Elements of Fire
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de

Töpferstraße 15

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

Erfahren Sie, was  
CHIROPRAKTIK  
für Ihre Gesundheit  
tun kann.

Leimbrink 2a · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0  54  01 / 88  12  462 · hallo@sperfeld.life 
www.sperfeld.life VITALISTISCHE CHIROPRAKTIK

Kostenloser Infoabend  
am 12.09.23 und 26.09.23  
jeweils um 18 Uhr. 

Ich freue  
mich auf Ihre 
Anmeldung!

Einbahnstraße  
„Auf dem Thie“ wird  
testweise aufgehoben
Der Grund dafür ist der Anlieferverkehr  
für das neue Einkaufszentrum –  
Poller verhindert Durchfluss des Verkehrs
Die Straße Auf dem Thie im 
Georgsmarienhütter Zentrum 
erhält – zunächst auf Probe – 
eine geänderte Verkehrsfüh-
rung. Dabei wird die dortige 
Einbahnstraßenregelung in ei-
nem Teilabschnitt von der Ein-
mündung zur Glückaufstraße (L 
95) bis kurz hinter der Anliefer-
zone zum neuen Einkaufszent-
rum aufgehoben. Im weiteren 
Verlauf der Straße bis zur Ein-
mündung in die Oeseder Straße 
bleibt die Einbahnstraßenre-
gelung – analog zur Remigius-
straße – weiterhin bestehen.
Die Gründe für diese Zweitei-
lung der Straße sind die durch 
den Anlieferverkehr für das Ein-
kaufszentrum aufgetretenen 
geänderten Rahmenbedingun-
gen bei der Regelung des Ver-
kehrs auf dem südlichen Ab-
schnitt der Straße Auf dem Thie. 
Bereits bei der Planung zum 
Neubau des Einkaufszentrums 
wurde festgelegt, dass auf-
grund der Beschaffenheit der 
Straße Auf dem Thie und der 
prognostizierten Zunahme des 
anliefernden Verkehrs dieser 
nicht den kompletten Straßen-
zug bis zur Einmündung in die 
Oeseder Straße passieren soll. 
Vielmehr ist eine Rückkehr der 
Fahrzeuge nach erfolgter An-
lieferung auf die Glückaufstraße 
vereinbart worden. 
Da die dortige Einbahnstra-
ßenregelung aber dazu führen 
würde, dass der anliefernde Ver-
kehr über die gesamte Straße 
Auf dem Thie laufen müsste, 
wurde nun zur Verbesserung 
und zur Klarstellung der Ver-
kehrsführung die oben ge-

nannte Maßnahme umgesetzt. 
Konkret ist ein wieder rückbau-
barer Poller mitsamt einem Um-
fahrungshindernis in der Straße 
installiert worden, um zum ei-
nen den Durchfluss des Anlie-
ferverkehrs zur Oeseder Straße 
zu unterbinden, gleichzeitig 
aber auch, um den Anlieferver-
kehr im südlichen Bereich der 
Straße auf die zwei verbliebe-
nen Anlieger zu reduzieren. Das 
hat zugleich die Möglichkeit er-
öffnet, auf diesem Teilabschnitt, 
die Einbahnstraßenregelung 
aufzuheben und das Zurückfah-
ren der Fahrzeuge auf die Glück-
aufstraße zu ermöglichen. 
Für die übrigen Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilneh-
mer ergeben sich keine weite-
ren Änderungen durch die neue 
Verkehrsführung. Fußgängerin-
nen und Fußgänger können die 
Straße Auf dem Thie weiterhin 
passieren, genauso wie Fahrrä-
der, sofern sie sich in nördliche 
Richtung – also von der Glück-
aufstraße zur Oeseder Straße – 
bewegen. 
Die Durchfahrt in Richtung Sü-
den bleibt – wie zuvor durch bei 
der Einbahnstraßenregelung – 
verboten. Ein zusätzliches Ver-
botsschild am Übergang zur 
neuen Verkehrsführung weist 
die Fahrradfahrerinnen und 
Fahrradfahrer noch einmal ex-
plizit darauf hin. Sollte sich 
durch den Poller nachweisbar 
keine Verbesserung der Ver-
kehrssituation einstellen, ist 
eine mögliche Neubewertung 
der Situation nicht ausgeschlos-
sen.� o

Ab sofort keine Einbahnstraße mehr: Bis auf Höhe des Endes der Anlie-
ferzone zum neuen Einkaufszentrum ist die Einbahnstraßenregelung 
der Straße Auf dem Thie aufgehoben worden. Das neue Sackgassen-
schild ist bereits installiert worden.
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Puppentheater  
für den guten Zweck
Am 8. September führt die Ha-
gener Puppenspielerin Tina Bri-
gitta Lauffer um 16 Uhr im DRK 
Haus in Holzhausen das Thea-
terstück „Klappers Reise - Wo 
bitte gehts nach Afrika“ auf. Das 
Stück ist für Kinder ab drei Jah-
ren konzipiert und stammt aus 
der Feder von Tina Brigitta Lauf-
fer, die außerdem Autorin, Illust-
ratorin, Komponistin, Liederma-
cherin und Bauchrednerin ist. 
Das Stück beschreibt die aben-

teuerliche Reise eines Storches, 
der den Abflug seiner Artgenos-
sen nach Afrika verpasst hat.
Der Eintrittspreis beträgt 5 Euro 
für Erwachsene und Kinder, der 
gesamte Erlös kommt der Krebs-
stiftung in Osnabrück zugute. 
Unterstützt wird Tina Lauffer 
von Yogalehrerin Brigitte Grütz-
macher und deren Mann, die 
bereits seit vielen Jahren die 
Krebsstiftung durch  verschie-
dene Aktionen unterstützen. � o
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40 Jahre  
Solarlux

Großes Jubiläums-Wochenende 
am 9. & 10. September

Feiern Sie mit uns: „In 40 Jahren  
um die Welt!“ am Samstag von 12 – 18 Uhr  

und Sonntag von 11 – 18 Uhr

Neben einem abwechslungsreichen Bühnenprogramm  
erwarten Sie zahlreiche Stationen mit spannenden  

Aktionen und Spielen für Groß und Klein.

Industriepark 1 · 49324 Melle · mehr Infos zum Programm:

Solarlux wird 40
Spiel und Spaß beim Familienfest  
am 9. und 10. September in Melle
Die Solarlux GmbH wird 40 
Jahre und feiert das mit einem 
großen Familienfest am Sams-
tag, 9. September, und Sonntag, 
10. September, auf dem Solar-
lux Campus in Melle. „40 Jahre 
Solarlux – in 40 Jahren um die 
Welt“ lautet das Motto, wenn 

am Jung und Alt am Samstag, 
von 12 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr hinter die 
Kulissen des Unternehmens bli-
cken können.
Die inzwischen rund 1.200 Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen 
sind in 60 Ländern weltweit ak-
tiv. Die weltweite Vernetzung 
prägt die Jubiläumsfeier von 
Solarlux, bei der sich die Gäste 
spielerisch auf ihre eigene Welt- 
und Zeitreise durch vier Jahr-
zehnte begeben können. 
Kinder können sich etwa ge-
meinsam mit ihren Eltern spiele-
risch auf eine Entdeckungsreise 
über die verschiedenen Konti-
nente machen und außerdem 
die Produkte auf Herz und Nie-
ren prüfen. Am Sonntag folgt 
von 11 bis 13 Uhr der offizielle 
Festakt. Er findet im Foyer des 
Solarlux Campus in Melle statt. 
Bereits am Abend zuvor feiert 
Solarlux das Jubiläum mit sei-
nen Mitarbeitern. 
Solarlux entwickelt Glasanbau-
ten und Fensterfassaden für Alt- 
und Neubauten. Unter anderem 
gehören Wintergärten, Schie-
befenster und Glas-Faltwände 
zu den Angeboten. Seit 2016 
hat der Experte für bewegli-
che Glasfassaden seinen Haupt-
sitz in Melle, wo es auf den rund 
45.000 Quadratmetern seines 
Solarlux Campus die zuvor auf 
mehrere Standorte verteilten 
Produktionsschwerpunkte ver-
eint. Dabei arbeitet er eng mit 
Architekten, Handwerksbetrie-
ben und Bauherren zusammen 

und entwickelt für jedes Pro-
jekt die passende individuelle 
Lösung. 1983 von Herbert Holt-
greife gegründet, wird das nie-
dersächsische Unternehmen 
mit Sitz in Melle in zweiter Ge-
neration von seinem Sohn Ste-
fan Holtgreife geführt.�  o

Bereits bei der Eröffnung des Solarlux Campus vor sieben Jahren herrsch-
te ein buntes Treiben auf dem Gelände und im Foyer.
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- Anzeige - Sportabzeichen beim  
BSV Holzhausen
40 Kinder nahmen am Ferienpass-Angebot teil –  
viele Schwimmnachweise fehlen noch
Im Rahmen der Ferienpass-Ak-
tion der Stadt Georgsmarien-
hütte hat der BSV Holzhausen 
zwei Termine auf dem Sport-
platz angeboten. 
Dieses Angebot fand jedoch 
großes Interesse, sodass Mitte 
Juli und Anfang August jeweils 
20 Kinder auf dem Sportplatz 
waren. Hier absolvierten sie 
unter Anleitung der Sportab-
zeichen-Abnehmerinnen und- 
Abnehmer erfolgreich die vier 
Übungen. 
Zuvor hatte Theo Püngel die 
Kinder und Eltern in Form eines 
Hinweisschreibens darüber In-
formiert, dass es zusätzlich not-
wendig ist, einen Schwimm-
nachweis beizubringen. 
Dieser Nachweis muss bein-
halten, dass das Kind 50 Meter 
ohne ein Zeitlimit schwimmen 
kann. Es ist auch die Vorlage der 
Urkunde des „Seeräubers“, oder 

das bronzene Schwimmabzei-
chen ausreichend. Bislang sind 
bisher aber lediglich 16 Nach-
weise der 40 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beim BSV ein-
gegangen. 
„Daher bitten wir darum, uns 
die Schwimmnachweise in 
Form eines Anhangs per E-Mail 
zu schicken“, erklärt Theo Pün-
gel. Die Mailadresse lautet theo.
puengel@t-online, alternativ 
kann auch ein Foto per Whats
App an 0175/7915144 geschickt 
werden. 
Die Verleihung der Sportab-
zeichen einschließlich der Aus-
händigung der Urkunde soll 
am 25. September um 17 Uhr 
auf dem Sportplatz der von-Ga-
len-Straße stattfinden. Voraus-
setzung ist, dass die Schwimm-
nachweise bis zum 10. Septem-
ber eingegangen sind.� o
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Iburger Straße 19 · 49170 Hagen a.T.W. 
Telefon 05401/9485 · Fax 05401/98352

Hallo Kids ! Hallo Kids ! 
Freut Euch auf coole neue Schuhe.  

Die neue Herbstkollektion ist da! 

Am Sonntag, dem 10. September, 
von 13 bis 18 Uhr geöffnet!

Hagener Herbst

Jugendparlament blickt hinter die Kulissen 
15 Parlamentsmitglieder verschafften sich einen Überblick über das Rathaus und die Aufgaben der Stadtverwaltung
Seit Juni hat die Stadt Georgs-
marienhütte ein Jugendparla-
ment und damit – angedockt 
an die kommunale Verwaltung 
– ein eigenes Gremium für An-
gelegenheiten, Themen, Ideen 
oder Wünsche, die insbeson-
dere das Leben der Kinder und 
Jugendlichen im Stadtgebiet 
tangieren. Doch viele der 15 
Parlamentsmitglieder haben 
bisher nur wenig oder noch gar 
keine Berührungspunkte mit 
der Stadt – genauer – mit der 
Stadtverwaltung gehabt, in der 
am Ende der Entscheidungs-
kette die kommunalpolitischen 
Beschlüsse umgesetzt werden. 
Deshalb gab es nun ganz am 
Ende Sommerferien einen Ter-
min im Rathaus, um dort einmal 
einen kleinen Blick hinter die 
Kulissen werfen zu können.
Ganz unbekannt ist den Kin-
dern und Jugendlichen das Rat-
haus natürlich nicht. Nicht nur 
die Wahlergebnisse der ersten 
JuPa-Wahl wurden dort prä-
sentiert, sondern auch die erste 
Parlamentssitzung fand im Saal 
Niedersachsen des Gebäudes 
an der Oeseder Straße statt. 
Doch was davon abgesehen die 
mehr als 200 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter innerhalb der 

Stadtverwaltung Tag für Tag be- 
und erarbeiten, war der großen 
Mehrheit der JuPa-Mitglieder 
zuvor nicht bewusst. 
Begrüßt wurden die Kinder und 
Jugendlichen von Daniela Spitt-
ler, die als Leiterin der Hauptab-
teilung, einen guten Überblick 
über die Abläufe und Struktu-
ren im Rathaus hat. Anhand ei-
ner kleinen Präsentation zeigte 
Spittler den JuPa-Mitgliedern 
nicht nur, was es für politische 
Organe bei der Stadt mit der 
Bürgermeisterin, den Fachaus-
schüssen, dem Verwaltungs-
ausschuss sowie dem Rat gibt, 
sondern auch, wie sich die Ver-
waltung anhand verschiedener 
Oberthemen in die einzelnen 
Fachbereiche aufgliedert. Ob 
Bauen, Soziales, Bürgerange-
legenheiten, Kultur, Ordnung, 
Umwelt oder IT – die Stadtver-
waltung spiegelt in ihrer Orga-
nisation im Prinzip die Vielfältig-
keit des Zusammenlebens in ei-
ner Stadt wider. 
Von dem, was das in der alltäg-
lichen Praxis bedeutet, konnten 
sich die Kinder und Jugendli-
chen ein Bild beim anschließen 
Rundgang durch das Gebäude 
machen. Mit dem Standes- 
und dem Bürgeramt stand da-

bei besonders eine Abteilung 
im Fokus, mit der die Bürgerin-
nen und Bürger wohl am meis-
ten Kontakt haben. So erfuh-
ren die JuPa-Mitglieder nicht 
nur was es braucht, um ei-
nen Personalausweis zu bean-
tragen oder um sich das „Ja“-
Wort zu geben, sondern auch, 
dass etwa die Geburtenregis-
ter über 100 Jahre im Rathaus 

aufbewahrt werden müssen.  
Zum Abschluss des Rundgangs 
durften die Kinder und Jugend-
lichen auch einen Blick in das 
Amtszimmer von Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo werfen, die 
sich sehr erfreut über das rege 
Interesse der JuPa-Mitglieder an 
den Abläufen in der Stadtver-
waltung zeigte.� o

Besuch im Rathaus: Das Jugendparlament der Stadt Georgsmarienhüt-
te warf einen Blick hinter die Kulissen der Stadtverwaltung

Zu der gemeinsamen Rundtour durch das Rathaus gehörte auch ein 
Stopp im Bürgeramt.
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Gartencafé am  
Umweltbildungstreff
Am Sonntag, 10. September, 
öffnet der Verein „nature kids 
& teens e.V.“ in Kooperation mit 
dem Umweltschutzverband 
BUND  von 14 Uhr bis 17 Uhr 
sein Gartencafé am Umwelt-
bildungstreff, Schürffeld 4 in 
Kloster Oesede. Das Gartencafé 
liegt am umgebauten ehema-
ligen Linienbus, der zu einem 
Umweltbildungstreff umgestal-
tet wurde.  Gegen eine kleine 
Spende kommen Waffeln und 
Kuchen aus ökologischen Zu-
taten dazu Heiß- und Kaltge-

tränke auf den Tisch. Die Ku-
chen werden auch zum „Außer-
Haus-Verkauf“ angeboten.   Die 
Spenden kommen dem Verein 
zugute.   Neu ist, dass der Ver-
ein auch zertifizierte „fair-ge-
handelte“ Produkte wie Tee, 
Kaffee und Kakao anbietet. Bei 
Regenwetter bietet der umge-
baute Linienbus und das Groß-
zelt Schutz.  Weitere Infos beim 
Veranstalter Tobias Demirci-
oglu unter tobias.demircioglu@
ok.de � o
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Ab sofort finden Sie unsere AngeboteAb sofort finden Sie unsere Angebote
unter: www.eiskoenig.euunter: www.eiskoenig.eu

11.09. - 23.09.2023

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

Pizza Schiffchen Diavolo 8x210 g MARKENWARE

Pizza Schiffchen Salami 10x165 g MARKENWARE

Pizza Schiffchen Speziale 10x215 g MARKENWARE

Flammkuchen Schiffchen 10x155 g MARKENWARE

je7,99

160 g160 g

3,3,9999
CostaCosta BioBio

LachsfiletLachsfilet

S

(kg = 34,94 €)

(kg = 3,71€ /5,15 €)

Ottifanten Eis
4 x 70 ml ( l=3,54€)
GELATO CLASSICO

0,0,9999

Churros
Schoko

12x70g (kg = 5,94 €)
MARKENWARE

4,4,9999

Churros
Vanille

12x70g (kg = 5,94 €)
MARKENWARE

4,4,9999

Laugen-
Stangen

8x100g (kg = 3,74 €)
MARKENWARE

2,2,9999

Laugen-
käsestangen
10x106g (kg = 2,82 €)

MARKENWARE

2,2,9999

Barbarie
Entenkeulen
300 g ( kg=13,30€ )

GASTRONOME

3,3,9999

Brownie Kuchen
400 g ( kg=4,98€ )

ALMONDY

Torten Duo
2 x 74 g ( kg=6,69€ )

MARKENWARE

1,1,9999 0,0,9999

Hähnchen-
brustfilet

1000 g, MARKENWARE

5,5,9999

Hähnchen
Nuggets
1000 g, DANPO

4,4,9999
Lammhaxen
in Rosmarinsoße
2x400g (kg=7,49 €)
MARKENWARE

5,5,9999 Black Tiger
Garnelen
31 /40, 1000 g
MARKENWARE

9,9,9999

Knoblau
Baguettes

2x175g, kg=2,26€
MARKENWARE

0,0,7979

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

Aristokrat-Inhaber  
zufrieden mit der Eröffnung
Vor gut einem Monat haben 
Alda und Mustafa Cena der ehe-
maligen Gaststätte Uthmann 
neues Leben eingehaucht. 
Das Ehepaar hat mit der Eröff-
nung des griechischen Res-
taurants „Aristokrat“ in der 
Oeseder Straße in den ersten 
Wochen viele Gäste in die In-
nenstadt gelockt. 
„Wir sind sehr zufrieden mit 
dem Start. 
Am Anfang war alles noch 
sehr stressig und es gab 
noch die ein oder andere 
Baustelle, aber mittlerweile 
läuft alles sehr gut“, erklärt 
Mustafa Cena, der sich auch 
über besseres Wetter und ei-
nen gut besuchten Biergar-
ten in den vergangenen Wo-
chen freut.
Kulinarisch können die Gäste 
im Aristokrat vor allem aus 
den griechischen Klassi-
kern wie Moussaka, Okto-

pus, Gyros, Souflaki, Lammko-
teletts, Bifteki oder Fischgerich-
ten wählen. Aber auch typische 
deutsche rustikale Gerichte ste-
hen auf der Speisekarte. � o
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Alda und Mustafa Cena sind zufrieden 
mit den ersten Wochen in ihrem neu-
en Restaurant Aristokrat in der Oese-
der Straße.

Die Namen der Kinder der Klasse 1a wurden auf einer Tafel am neuge-
bauten Haus in Malawi verewigt.
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Die Klasse 1a (mittlerweile 2a) der Freiherr-vom-Stein-Schule sammelte 
Spenden für die Menschen in Afrika.
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Zwei Häuser für Afrika
Schüler der Freiherr-vom-Stein Schule sammelten  
Spenden für Menschen in Malawi
In diesem Frühjahr erwischte 
Zyklon Freddy den südafrika-
nischen Staat Malawi mit voller 
Wucht. Tausende Menschen ver-
loren bei der Flut ihr Haus oder 
sogar ihr Leben. Als die Schüler 
der Klasse 1a von der Freiherr-
vom-Stein-Schule nach den Os-
terferien davon hörten, riefen 
sie ein besonderes Projekt ins 
Leben. Die Idee: „Wir bauen ein 
Haus in Malawi!“ Wichtig war 
Lehrerin Anja Hirschmann, dass 
die Schülerinnen und Schüler 
sich dabei selbst engagieren 
und Ideen verwirklichen, zwar 
unter ihrer Anleitung aber in Ei-
geninitiative. Und die war groß. 
„Wir brauchten Geld und haben 
sofort an einen Flohmarkt ge-
dacht“, erklärt Elias. Dafür gin-
gen alle Schüler sogar gemein-
sam ins Rathaus und stellten ei-
nen Antrag auf Genehmigung 
des Flohmarkts auf dem roten 
Platz. Flyer und Plakate wur-

den für den Flohmarkt gemalt 
und verteilt, die Kinderzimmer 
ausgemistet und los gings.  Die 
Veranstaltung wurde ein voller 
Erfolg und brachte stolze 1000 
Euro ein. Aber der Bau eines 
Hauses in Malawi kostet 4.500 
Euro, also mussten noch weitere 
Aktionen folgen. So schrieben 
die Kinder Briefe beginnend 
mit, „Lieber Chef...“, an Unter-
nehmen in Georgsmarienhütte 
und baten um weitere Spenden. 
Diese kamen offensichtlich gut 
bei den Firmen an und es ka-
men erstaunliche 9.000 Euro an 
Spenden zusammen. „Und das 
reicht für zwei Häuser“, erklärt 
Till stolz.
Die Kinder konnten mitverfol-
gen wie das Doppelhaus gebaut 
wurde und mittlerweile ziert ein 
Schild das Haus in Malawi, ver-
sehen mit den Namen jedes ein-
zelnen Kindes. � mbu o
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Die Rassekaninchenzucht ist mehr als nur ein Hobby, 
sie ist auch eine Schule für das Leben. Fürsorge für 
das Wohl von Tieren zu übernehmen bedeutet Verant-
wortung, aber auch Freude und Zufriedenheit. Viele 
Züchter, jung und alt, organisieren sich in Vereinen. 
Sie erleben miteinander wie schön das gemeinsame 
Hobby sein kann, unterstützen sich gegenseitig und 
lernen voneinander. 
Der ZDRK als starke Dachorganisation fasst die  
Interessen der 20 Landesverbände, 500 Kreisverbände 
und 5.000 Vereine zusammen.  Rassekaninchenzüchter 
züchten reinrassige Tiere deren Vorfahren lücken-
los anhand eines Vereinszuchtbuches nachgewiesen 
werden können. Viele suchen den Wettbewerb und 
möchten ihre Tiere bei Ausstellungen zeigen. Vereine, 
Kreis- und Landes verbände organisieren lokale und 
regionale Ausstellungen. Der ZDRK definiert Regeln 
und Rassekategorien, die für alle in ihm organisierten 
Vereine gelten und setzt damit den Rahmen für eine 

erfolgreiche züchterische Arbeit in Deutschland.  
Folgende Ausstellungen stehen besonders im Fokus: 
•  Allgemeine Niedersächsische Kaninchenschau 

und Landesverbandsschau des Landesverbandes 
Weser-Ems in Osnabrück, Halle Gartlage mit 
ca. 3.500 Tieren am 02./03. Dezember 2023 

•  Bundesschau in Leipzig, Messehallen mit 
ca. 20.000 Tieren am 16./17. Dezember 2023

Wir bieten jahrzehntelange Zuchterfahrung bei ver-
schiedenen Rassen, gesellige Treffen, Ansprechpartner 
für Fragen rund um die Zucht und vieles mehr. 

Um Mitglied zu werden ist der u. a.  Aufnahme antrag 
auszufüllen – auch Jungzüchter sind herzlich willkom-
men – und wie folgt einzureichen: 
Siegfried Mindrup   
Am Mühlenkamp 21, 49086 Osnabrück 
Telefon 0541 386867  
E-Mail: siegfried.mindrup@gmx.de

Aufnahmeantrag
Ich bitte um Aufnahme in den Kaninchenzuchtverein 1.61 Georgsmarienhütte e.V. und verpflichte mich, die Satzungen  
und Vereinsbeschlüsse genau zu befolgen. Der Jahresbeitrag beträgt 25,– Euro, Jugendliche sind beitragsfrei.

Name                                                 Vorname 

Straße 

PLZ und Wohnort 

Geburtsdatum   Telefon  E-Mail-Adresse 

Datum  Unterschrift 

Willkommen im  
Kaninchenzuchtverein 1.61  
Georgsmarienhütte e.V. 

- Anzeige -
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nach Umbau am Do., 7. September,

mit tollen Wiedereröffnungsangeboten! 

Wiedereröffnung

Neue Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.30–18 Uhr · Sa. 9.30–13 Uhr

Schnüpke
Osnabrücker Str. 14 • 49186 Bad Iburg
Tel.: 05403 7 37 60
info@euronics-schnuepke.de
www.euronics-schnuepke.de
Wir sind für Sie da: 
Mo - Fr 9.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Inh. Julian Busche e.K.
Osnabrücker Straße 14 | 49186 Bad Iburg

Telefon 05403 73760 | jb@euronics-schnuepke.de
www.euronics-schnuepke.de

Schauen Sie  
doch rein!

Große Einweihungsfeier  
im Änne-Konrad-Haus 
25 Gäste genossen die Feier mit Musik  
von Rudolf Engelbrecht
Die Investoren Claudia und 
Günther Riesenbeck hatten es 
versprochen: Wenn das neue 
Änne-Konrad-Haus voll belegt 
ist, wird Einweihung gefeiert. 
Seit April dieses Jahres sind alle 
13 Wohnungen vermietet und 
somit das Wohnkonzept „Jun-
ges Wohnen für Senioren“ mit 
Leben gefüllt.
Um 15 Uhr ging es am Freitag, 
dem 1. September mit einer 
ausgiebigen Kaffeetafel los, be-
vor Rudolf Engelbrecht seinen 
zweistündigen musikalischen 
Auftritt hatte, der alle 25 Gäste 
begeisterte. Mit der ihm eige-
nen Spielfreude nahm er die 
Gäste mit auf die musikalische 
Reise, zunächst ins plattdeut-
sche Liedgut und dann weiter 
nach Frankreich, Griechenland, 
Spanien oder Mexiko. Es durfte 
mitgesungen werden, es wurde 

geklatscht und viele internatio-
nal bekannte Lieder rhythmisch 
begleitet.
Ein weiterer Höhepunkt war 
das Ansehen von Fotos aus der 
zwanzig-monatigen Bauzeit des 
Hauses an der Asternstraße 2a in 
Oesede-Nord auf einem Groß-
Bildschirm im Kommunikations-
raum des Änne-Konrad-Hauses. 
Aber auch Bilder von den ersten 
gemeinsamen Aktivitäten wur-
den gezeigt wie Geburtstagsfei-
ern, gemeinsamen Essen, Grill-
partys bis hin zum Boulespielen 
im Garten des neuen Hauses. 
Nach sieben Stunden endete 
die Einweihungsfeier mit einem 
Grillabend. 
Das Änne-Konrad-Haus ist das 
erste KfW 40+-Effizienzhaus in 
Georgsmarienhütte und das 
zweite von Claudia und Günther 
Riesenbeck realisierte Wohn-

konzept „Junges Wohnen für 
Senioren“. Seit 13 Jahren gibt es 
bereits das Lichtenberg–Haus, 

Lichtenberg Straße 10 im Zent-
rum von Oesede mit 15 Wohn-
einheiten. � o

Blumen für Claudia und Günther Riesenbeck, überreicht von Mitbewoh-
ner, Werner Schulte (links) 

Ein Höhepunkt der Einweihungsfeier war das Konzert von Rudolf  
Engelbrecht, begleitet auf seiner Gitarre 

Ein kurioser Feiertag ist in den 
USA der „Tag der Bierliebha-
ber“. An diesem Tag wird nicht, 
wie am 7. April, das Getränk 
an sich geehrt, sondern alle, 

die es gern trinken. Nun ist 
nicht genau klar, wieso der 

Feiertag ausgerechnet 
am 7. Septem-

ber stattfindet und auch nicht, 
wer diesen Tag ins Leben geru-
fen hat. Jedoch ist dieses kuri-
ose Event ein Anlass für jeden 
Bierliebhaber, seinem Lieb-
lingsgetränk einen ganzen 
Tag lang zu widmen.

Fun Fact 

Am 7. September ist der  
„Tag der Bierliebhaber“
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Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro gewann 
Maria Elisabeth Abkemeyer aus Alt-Georgsmarienhütte (l.). Den 
Gewinn überreichte Inhaberin Petra Sträutker (r.).

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Lösung letzte Ausgabe:

Das Reisebüro – Momente erleben!  
Georgsmarienhütte

O
RI

G
IN

A
L

Hingeschaut
Genau
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G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 13. September  2023, hier ab:

STARKE Georgsmarienhütte   
Topsloh 2–6 · 49124 Georgsmarienhütte

Musikalische Zeitreisen  
zu Bach und Cervantes
Festival Musica Viva gastiert auch in der Klosterkirche
Das Festival Musica Viva ist ei-
nes der musikalischen High-
lights in der Region Osnabrück. 
Seit 1989 holt Gründer Herbert 
Vieth Ensembles für Alte Musik 
von Rang und Namen in die Re-
gion und lässt sie an besonde-

ren Orten auftreten. Auch in der 
Ehemaligen Kirche in Hagen so-
wie der Klosterkirche in Kloster 
Oesede finden in diesem Jahr 
Konzerte statt.  
So startet das Festival am Don-
nerstag, 10. September, um 18 

Stadtbibliothek feiert  
Jubiläum
Viel Lob für Bücherei als Treffpunkt und  
Bildungseinrichtung
Die Stadtbibliothek KÖB Ge-
orgsmarienhütte wird in diesem 
Jahr 50 Jahre. Das Jubiläum der 
katholischen öffentlichen Bib-
liothek (KÖB) ist Ende August 
mit einem offiziellen Festakt im 
Rathaus Oesede gefeiert wor-
den. 
Den Auftakt der Jubiläumsfeier 
machte ein Gottesdienst in der 
katholischen Kirche Peter & 
Paul, den das Bibliotheksperso-
nal mitgestaltet hatte. Anschlie-
ßend ging es weiter in den Nie-
dersachsensaal des Rathauses, 
wo ehrenamtliche und haupt-
amtliche Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen sowie Vertreter und 
Vertreterinnen der Stadt, der 
Kirchengemeinde, der Neben-
stelle und der Kooperations-
partner gemeinsam feierten. 
Bei dem Festakt trat das Flöten-
ensemble Cantabile auf. Damit 
schloss sich ein Kreis. Denn ei-
ner der Flötistinnen war bereits 
bei der Einweihung der Stadtbi-
bliothek vor 50 Jahren dabei. 
Bibliotheksleiter Johannes Bart-
helt, Pfarrer Bernhard Lintker, 
der stellvertretende Bürger-
meister Christoph Ruthemeyer 
und Thomas Oberholthaus, Lei-
ter der Fachstelle der katholi-
schen öffentlichen Bibliotheken 
im Bistum, stellten in ihren Re-
den die wichtige Funktion der 

Stadtbibliothek als Bildungsein-
richtung und Treffpunkt für Alt 
und Jung in der Stadt hervor. 
Außerdem lobten sie explizit 
die herausragende ehrenamtli-
che Unterstützung. 
In der Haupt- und in den Neben-
stellen der GMHütter Stadtbib-
liothek arbeiten derzeit 112 Eh-
renamtliche und versorgen Nut-
zer und Nutzerinnen im ganzen 
Stadtgebiet mit Büchern, Zeit-
schriften, Spielen und DVDs.  o

Viel Lob gab es in den Reden. Für 
die Stadt Georgsmarienhütte war 
der stellvertretende Bürgermeis-
ter Christoph Ruthemeyer dabei.

Das Flötenensemble Cantabile spielte bei der Jubiläumsfeier der Stadt-
bibliothek Georgsmarienhütte. Eine der Flötistinnen war bereits bei der 
Eröffnungsfeier vor 50 Jahren dabei.der stellvertretende Bürgermeister 
Christoph Ruthemeyer dabei.
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Am Rathaus 20 
49124 Georgsmarienhütte     www.facebook.com/markenstore
Tel. (05401)832249 www.markenstore-mode.de

Wir sind für Sie da:
Mo.–Fr. durchgehend
9.30–19 Uhr, Sa. 9.30–18 Uhr

* reduzierte Ware, Schmuck und  
Opus ausgeschlossen. Nicht  
kombinierbar mit anderen Aktionen.

15%15%**

auf fast allesauf fast alles
OPUS AUSGESCHLOSSEN

KENNENLERNGUTSCHEIN

10,–€
*

ab 50 € Warenwert einlösbar

Gültig bis 23.9.2023

* Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.  

Exklusiv für OPUS.

NEWNEW

Uhr mit der Akademie für Alte 
Musik Berlin in Hagen. Das Ba-
rockorchester, das vor zehn Jah-
ren das letzte Mal bei Musica 
Viva spielte, präsentiert sein 
Programm „Bach pur“. Als Solis-
tinnen sind Xenia Löffler an der 
Oboe und Mayumi Hirasaki an 
der Violine dabei.
Außerdem ist ein Hörspiel mit 
Musik der spanischen Renais-
sance in der Ehemaligen Kirche 
zu erleben. Denn die Lautten 
Compagney Berlin präsentiert 
am Dienstag, 19. September, 
um 20 Uhr Miguel de Cervan-
tes „Don Quichote“. Das Wort 
ergreift in diesem Fall aller-
dings sein Pferd Rosinante – ge-
sprochen von Schauspielerin 
Mechthild Großmann, bekannt 
als Staatsanwältin Wilhelmine 
Klemm aus dem Münster-„Tat-
ort“.
„Tarantella – Von den Klängen 
einer anderen Welt“ lautet der 
Titel des Konzerts am Freitag, 
22. September, um 20 Uhr in 
der Klosterkirche in Kloster Oe-
sede. Das Ensemble Los Tempe-
ramentos gibt gemeinsam mit 
Sängerin Swantje Freier Barock-
musik aus Italien, Spanien, Me-
xiko und Kolumbien zum Bes-
ten.
Am Sonntag, 24. September, um 
18 Uhr spielt das Europäische 
Hanse-Ensemble in der Ehe-
maligen Kirche. Das Orchester 
greift das musikalische Erbe aus 
der Zeit der Hanse im 16. und 
17. Jahrhundert auf, als in den 
nordeuropäischen Städten eine 
Zeit der wirtschaftlichen Blüte 
herrschte. Nicht nur der Handel, 
sondern auch eine gemeinsame 
musikalische Sprache verband 
die Länder. Es singen an diesem 
Abend Anna Maria Wilke (So-
pran), Liga Sirina (Sopran), Ar-
naud Gluck (Alt), Carlos Negrin 
Lopez (Tenor), Christian Volk-
mann (Tenor) und Thomas Van-
denabeele (Bass).
Darüber hinaus präsentiert Mu-
sica Viva nach seiner offiziel-
len Festivalzeit von Sonntag, 
10. September, bis Sonntag, 
24. September, ein Sonderkon-
zert in der Ehemaligen Kirche 
in Hagen: Am Dienstag, 12. De-
zember, um 20 Uhr singt das 
Vocss8Ensemble Weihnachts-
lieder aus aller Welt. Bei seinem 
Auftritt im vergangenen Jahr 
wurde das A-cappella-Ensem-
ble aus London mit stehenden 
Ovationen gewürdigt. 
Die acht Sänger und Sängerin-
nen sind innerhalb kürzester 
Zeit populär geworden, auch 
beim jüngeren Publikum. 
Seine Musikvideos wurden 
mehrere hunderttausend Mal 
angeklickt. 
Tickets gibt es unter Tel. 
05401/35108 oder online auf 
www.musicaviva.forum-artium.
de. � are o

Metal-Power in der Klosterschänke
Frontfrau Jutta Weinhold und ihre Band Velvet Viper begeisterten bei ihrem Konzert
Gerade erst haben Velvet Vi-
per ihr neues Album „Nothing 
Compares To Metal“ veröffent-
licht. Am ersten September-
Wochenende spielten sie viele 
neue Songs dieser Platte so-
wie bekannte Titel bei ihrem 
Konzert in der Klosterschänke 
Georgsmarienhütte. Die rund 
100 Fans waren sichtlich beein-
druckt von der Power der in-
zwischen 75-jährigen Frontfrau 
Jutta Weinhold (Jutta Weinhold 
Band, Zed Yago) und ihrer Band. 
Eröffnet wurde der Abend von 
der Vorband <<Rewind, einem 
Akustikduo aus Nadine Lan-
genbach und Marc Plitzner, das 
Rocksongs der vergangenen 30 
Jahre coverte. Die beiden beka-

men tosenden Applaus, bevor 
nach einer kurzen Pause Velvet 
Viper die Bühne enterten. Der 
Merchandise-Stand von Velvet 
Viper war nach dem Konzert 
fast leer gekauft. Die Fans, die 
zum Teil aus Bielefeld, Münster, 
Halle und dem Sauerland ange-
reist waren, waren voll auf ihre 
Kosten gekommen. „Eine Rock-
ikone wie Jutta Weinhold in 
Kloster Oesede live erleben zu 
können gibt’s nicht alle Tage“, 
so das Resümee der Gäste. 
„Es war uns ein Fest, bei Robert 
Boßmeyer in Georgsmarien-
hütte zu spielen, wir sehen uns 
zu meinem 80. Geburtstag wie-
der in der Klosterschänke“, so 
Jutta Weinhold zum Abschluss 

des Konzerts. Gerne hat sich 
Jutta Weinhold dabei an ihren 
ersten Auftritt auf der Wald-
bühne von 1979 erinnert.� o
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Metal-Musik in Reinform prä-
sentierten die energiegeladene 
Frontfrau Jutta Weinhold und 
ihre Band Velvet Viper.
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Wir freuen uns
 auf Ihren Besuch!

Hagener 
Herbst
10. September 2023
Genießen Sie ab 11 Uhr das bunte Treiben im Ortskern, wenn sich 
Hagener Unternehmen aus den Bereichen Handel, Handwerk, Dienst­
leistung und Gesundheit mit lokalen Vereinen und Verbänden prä­
sentieren und zu Mitmach­Aktionen für die ganze Familie einladen!  

Infos: www.hagen-atw.de

Verkaufsoffener

Sonntag

13 – 18 Uhr

23_08_Hagen_aTW_Veranstaltungsplakat_Hagener_Herbst_ly_03.indd   123_08_Hagen_aTW_Veranstaltungsplakat_Hagener_Herbst_ly_03.indd   1
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Wir freuen uns
 auf Ihren Besuch!

Hagener 
Herbst
10. September 2023
Genießen Sie ab 11 Uhr das bunte Treiben im Ortskern, wenn sich 
Hagener Unternehmen aus den Bereichen Handel, Handwerk, Dienst­
leistung und Gesundheit mit lokalen Vereinen und Verbänden prä­
sentieren und zu Mitmach­Aktionen für die ganze Familie einladen!  

Infos: www.hagen-atw.de

Verkaufsoffener

Sonntag

13 – 18 Uhr
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im Nilsson-Baufachzentrum
Eisenbahnstraße 15 . 49176 Hilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 16.00 Uhr

www.nilsson.de

www.facebook.com/hagebau

HAGEBAU GEORGSMARIENHÜTTE |  Bremer Straße 1
Mo.–Fr. 8:30–19 Uhr | Sa. 8–19 Uhr

HAGEBAUMARKT HILTER A.T.W. |  Eisenbahnstr. 15
Mo.–Fr. 8–19 Uhr | Sa. 8–16 Uhr
W. Nilsson GmbH & Co. KG  |  www.nilsson.de

Aktion  
von Fr., 15.9.  

bis Sa., 16.9.

auf alles, was in den Eimer passt!

-20%-20%**

*Gültig nur am Freitag, den 15.09.2023 und Samstag, den 16.09.2023 in unseren hagebau-
märkten in Hilter a.T.W. und Georgsmarienhütte für alle Artikel, die zusammen in den roten 
 hagebaumarkt Eimer passen. Ein Eimer pro Kunde und den Eimer gratis dazu. Solange der 
Vorrat reicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar (z.B. weitere Rabatte, Angebote aus 
unseren aktuellen Prospekten, hagebau-Onlineshop, bereits reduzierter Ware) und nur auf 
Lagerware bei Bar- oder EC-Zahlung anwendbar. Nicht gültig bei Gutscheinen und Liefer-
scheinen.

EIMERWEISE 
SCHNÄPPCHENPREISE

Eimer
GRATIS

dazu!

Schüler führen Schüler durch die Villa Stahmer
Gymnasium Bad Iburg entwickelte Podcast über die GMHütter Unternehmerfamilie Familie Stahmer
Normalerweise führen Muse-
umsleiterin Inge Becher und 
ihr Team Gruppen oder Schul-
klassen durch die Räumlichkei-
ten des Museums Villa Stahmer. 
Nicht so in diesem Sommer. 
Kurz vor den Ferien übernah-
men nämlich Schülerinnen und 
Schüler des Gymnasiums Bad 
Iburg diesen Job und vermittel-
ten der Klasse 3a der Freiherr-
vom-Stein-Schule die span-
nende Geschichte rund um die 
ehemalige Industriellenvilla. 
Auslöser dieses „Schüler füh-
ren Schüler“-Konzepts war die 
Teilnahme der Gymnasiasten 
am Geschichtswettbewerb des 
Bundespräsidenten.
Alle zwei Jahre lobt das Staats-
oberhaupt in Zusammenar-
beit mit der Körber-Stiftung 
den bundesweiten Wettbe-
werb aus, um bei Kindern und 
Jugendlichen das Interesse für 
die eigene Geschichte zu we-
cken. Bei dem Motto des aktu-
ellen Ausschreibungszeitraum 
2022/2023 „Mehr als ein Dach 
über den Kopf“ geriet für die 
Schülerinnen und Schüler des 
Gymnasiums Bad Iburg schnell 
die Villa Stahmer in Georgsma-
rienhütte in den Fokus. Schließ-

lich wohnte dort – bevor das 
Haus in ein Museum umgewan-
delt wurde – die Familie Stah-
mer. Doch wie lebte es sich 
dort? Wer wohnte sonst noch 
in der Villa? Wer kochte und wer 
pflegte den Garten? Und gab es 
Strom und Heizung?
Ein Treffen mit Museumsleite-
rin Inge Becher schaffte Klarheit 
und brachte vieles zutage, was 
den Jugendlichen noch nicht 
bekannt war. Nach einer wei-
tergehenden Recherche pro-
duzierten die vier Schülerinnen 
und Schüler Celine Gogic, Sarah 
Elfenkämper, Simon Eberhardt 
und Jenna Lammers unter An-
leitung der AG-Leiterin Johanna 
Lunte einen Podcast, der auf 
dem fiktiven Leben des Dienst-
mädchens Anna in der herr-
schaftlichen Villa basiert. Ende 
Februar wurde dieser beim Bun-
deswettbewerb eingereicht. 
Doch damit nicht genug. Um 
sich die Wartezeit auf das Wett-
bewerbsergebnis zu verkürzen, 
wollte die AG ihr Wissen bei ei-
ner Führung weitergeben – al-
lerdings nicht für Erwachsene, 
sondern ebenfalls für Schüler. 
Kurz vor den Sommerferien war 
es dann soweit: Die Klasse 3a 

der Freiherr-vom-Stein-Schule 
ließ sich auf das Experiment ein 
und nahm den Weg zum Mu-
seum auf sich. Dort erfuhren 
die 18 Kinder dann spielerisch 
von den älteren Schülern, dass 
es zu Zeiten der Familie Stah-
mer noch keinen Strom, keine 
Pommes, dafür allerdings jede 
Menge Arbeit für Kinder gab 
und Autos noch eine Selten-
heit waren. Im Ergebnis hatte 

sich der Aufwand für alle Betei-
ligen gelohnt. Sowohl die älte-
ren als auch die jüngeren Schü-
ler hatten ihren Spaß. Kurz vor 
der Führung gab es dann auch 
noch erfreuliche Nachrichten 
aus Hamburg: Die AG um Lehre-
rin Johanna Lunte wurde für ih-
ren Podcast-Beitrag mit einem 
der begehrten Förderpreise des 
Bundeswettbewerbes ausge-
zeichnet.� o

Gelungenes Projekt: Kurz vor den Sommerferien haben vier Schülerin-
nen und Schüler des Gymnasiums Bad Iburg eine Georgsmarienhütter 
Grundschulklasse durch das Museum Villa Stahmer geführt.

Fo
to

: S
ta

dt
 G

eo
rg

sm
ar

ie
nh

üt
te



Stadtjournal blick-punkt  |  15

RemarqueRemarque  
– der Ball
11.11. 2023

REMARQUE OSNABRÜCK 

Ein Osnabrücker Klassiker  
kehrt zurück.

„25 Jahre Hotel Remarque“

EUR 109 p. P. inkl. Apéritif, 
Speisen, Live-Musik & Highlights
Studentenpreis EUR 90 p. P.

Empfang: 18 Uhr

Jetzt Tickets sichern:  
+49 541 6096 669

Natruper-Tor-Wall 1 · 49076 Osnabrück
Hotels by HR Osnabrück GmbH | Hauptstr. 66 | 12159 Berlin

Anzeige_Ball_186x140mm.indd   1Anzeige_Ball_186x140mm.indd   1 22.08.23   09:3622.08.23   09:36

Willkommen  
am Arbeitsplatz!
Georgsmarienhütter Unternehmen haben uns Fotos 
ihrer neuen Auszubildenden geschickt
Sie sind handwerklich tätig oder 
arbeiten im Büro: Auch in Ge-
orgsmarienhütte hat am 1. Au-
gust für viele junge Männer und 
Frauen die Ausbildung begon-
nen. Weitere Azubis und Azubi-
nen sind am 1. September in ihr 
Berufsleben gestartet.
Wir vom blick-punkt haben die 
Unternehmen in Georgsmari-
enhütte in unserer letzten Aus-

gabe aufgefordert, uns Fotos 
von ihren neuen Auszubilden-
den zu schicken. Hier präsentie-
ren wir unseren Lesern und Le-
serinnen ein paar Bilder.
Wir wünschen ihnen und allen 
anderen Auszubildenen in Ge-
orgsmarienhütte einen erfolg-
reichen Start in ihren neuen Le-
bensabschnitt! � o

Schnappschuss des ersten Ausbildungstages bei der Firma Höfelmeyer 
Waagen GmbH. Ramona Seßmann (links) macht ein Jahrespraktikum 
im Rahmen ihres Fachabiturs im Bereich Allgemeine Verwaltung. Kevin 
Sebastian Navarrete Cardenas (rechts) macht eine Ausbildung zum Me-
chatroniker, Alina Bode hat eine Ausbildung als Kauffrau für Büroma-
nagement mit Schwerpunkt Marketing und Kommunikation begonnen.

Lino Wörmann aus Holzhausen vor 
seinem ersten Berufsschultag. Der 
16-Jährige hat bei der Alfred Hüls-
mann GmbH eine Ausbildung zum 
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik begonnen.
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SCHLOSSKONZERTE
BAD IBURG
Saison 2023/2024 

So. 08. Oktober 2023 18 Uhr
Cristina Goicea | Violine, Leonid Gorokhov | Violoncello
Jamie Bergin | Klavier

So. 19. November 2023 18 Uhr
Sharon Kam | Klarinette, Schumann Quartett
 
So. 7. Januar 2024 18 Uhr
Daishin Kashimoto | Violine, Eric Lesage | Klavier
 
So. 18. Februar 2024 18 Uhr Münchner Streichquartett
 
So. 10. März 2024 18 Uhr Wolfgang Emanuel Schmidt | Violoncello
Jens Peter Maintz | Violoncello
 
So. 28. April 2024 18 Uhr Michiaki Ueno | Violoncello
 
So. 9. Juni 2024 18 Uhr Gewandhaus-Quartett Leipzig
 
So. 30. Juni 2024 18 Uhr Pavel Nersessian | Klavier

Jahres-Abonnements und Kartenreservierungen über das Konzertbüro 
Tel. 0541.40712873 oder tickets@schlosskonzert.de

www.schlosskonzert.de

Gemütliches Ambiente  
in alter Jugendstil-Villa
seit 1994

Restaurant Zeus
Osnabrücker Straße 7 | Bad Iburg | www.zeus-badiburg.de | Tel. 05403/2223

Geöffnet Do.–Mo. 17:30–22:30 Uhr sowie So. 12:00–14:30 Uhr und 17:30–21:30 Uhr
Wegen Betriebsurlaubs geschlossen vom 4. bis 20.9.

Neues Konzept,  

mit neuer Karte!

Wir entführen Sie  

in die authentische  

griechische  
Küche!

MEZE
bedeutet im Ursprung des Wortes Geschmack und bildet die 

Basis der neuen griechischen Esskultur, die all das wider- 
spiegelt, was wir Griechen so lieben: mit Freunden an einer 

reich gedeckten Tafel gemeinsam speisen und feiern.  
Die köstlichen Gerichte werden dabei zahlreich gereicht und 

sind der Auftakt eines kulinarischen Festes.
Lassen sie sich jetzt entführen, dieses Stück 

Griechenland zu entdecken.
Warm oder kalt. Vegetarisch oder mit Fisch und Fleisch.  

Stellen sie mit ihren Freunden ihre ganz persönliche  
Komposition landestypischer Spezialitäten zusammen. Wir  
laden Sie ein, mit Freunden einen Abend zu zelebrieren, bei 

dem die Gemeinsamkeit und der Genuss das Verbindende ist.
Sie werden es lieben!

Schlosskonzerte in Bad 
Iburg starten am 8. Oktober
Am Sonntag, 8. Oktober startet 
die Saison 2023/24 der Iburger 
Schlosskonzerte. Die Konzert-
reihe, die 1975 von Harry Jahns 
ins Leben gerufen wurde und 
seit 2017 von Timo Maschmann 
künstlerisch geleitet wird, setzt 
auf herausragende Interpreten:  
Den Auftakt bildet das Klavier-
trio von Cristina Goicea (Vio-
line), Leonid Gorokhov (Violon-
cello) und Jamie Bergin (Kla-
vier) mit Werken von Schubert 
und Tschaikowsky. Im Alter von 
27 Jahren wurde Cristina Goi-
cea 2020 zur Professorin an der 
renommierten „Universität für 
Musik und darstellende Kunst 
Wien“ ernannt.  Mit dem Schu-
mann Quartett unter Leitung 
von Primarius Erik Schumann, 
Geigenprofessor in Frankfurt, 
wird am 19. November 2023 
ein erstklassiges Ensemble ge-
meinsam mit der sensationel-
len Klarinettistin Sharon Kam 
im Rittersaal sein Debüt ge-
ben. Neben Mozarts berühm-
ten Klarinettenquintett werden 
Streichquartette von Dvořák 
und Janáček zu erleben sein. 
Am 7. Januar 2024 gastieren 
dann der Konzertmeister der 
Berliner Philharmoniker, Dais-
hin Kashimoto, und Pianist Éric 
Le Sage, Professor an der Hoch-
schule für Musik Freiburg, mit 
Werken von Johannes Brahms 
(Violinsonate Nr. 1) sowie Clara 
und Robert Schumann (Roman-

zen op. 22 und Violinsonate Nr. 2). 
Mitglieder des Symphonieor-
chesters des Bayerischen Rund-
funks gründeten das Münch-
ner Streichquartett, welches 
am 18. Februar 2024 erstmals 
in Bad Iburg mit dem Streich-
quartett Nr. 3 von Mozart, 
Haydns Quartett in f-Moll op. 
20/5 und Schuberts „Der Tod 
und das Mädchen“ konzertiert.  
Als Cello-Duo treten Jens Peter 
Maintz und Wolfgang Emanuel 
Schmidt am 10. März 2024 mit 
einem vielseitigen Programm 
aus Stücken von Haydn über 
Händel bis zu Paganini im Rah-
men der Traditionsreihe auf. Das 
Gewandhaus-Quartett, welches 
am 9. Juni 2024 drei Sonaten 
von Beethoven darbietet, Cellist 
Michiaki Ueno, der am 28. April 
2024 japanische und traditionell 
klassische Musik präsentiert, so-
wie der überragende Pianist Pa-
vel Nersessian am 30. Juni 2024 
runden die Iburger Schlosskon-
zerte in der Saison 2023/24 ab.  o 

BLICK ZU DEN NACHBARN

Cristina Goicea (Violine), Leonid 
Gorokhov (Violoncello) und Ja-
mie Bergin (Klavier) machen am 
8. Oktober den Auftakt zu den 
Iburger Schlosskonzerten.
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Der Wettbewerb für den 
Mittelstand wird härter 
Mathias Middelberg besuchte die Firma  
Wendt Maschinenbau 
Im Rahmen seiner diesjährigen 
Sommer-Informationstour be-
suchte der CDU-Bundestagsab-

geordnete Dr. Mathias Middel-
berg die Wendt Maschinenbau 
GmbH & Co KG in Georgsma-

Mathias Middelberg (l.) im Gespräch mit Geschäftsführer Michael Wendt 
während der Betriebsbesichtigung.
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rienhütte. Mit Geschäftsführer 
Michael Wendt und Mitarbei-
tern des Unternehmens sprach 
Middelberg über die aktuellen 
Herausforderungen für das mit-
telständische Unternehmen, 
das Maschinen und Anlagen 
für ganz unterschiedliche Bran-
chen und Einsatzfälle baut. „Der 
Wettbewerb wird für uns immer 
härter“, betonte Michael Wendt. 
„Unsere Wettbewerber haben 
geringere Personal- und Ener-

giekosten, leiden weniger unter 
Bürokratie und werden qualita-
tiv zunehmend besser.“ 
Deutschlands Wirtschaft falle 
gegenwärtig international zu-
rück, erklärte auch Mathias 
Middelberg. „Während fast alle 
anderen G20-Länder wach-
sen, wird die deutsche Wirt-
schaftsleistung in diesem Jahr 
schrumpfen. Da gilt es gegen-
zusteuern“, betonte der Bun-
destagsabgeordnete.� o
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Gemütliches Ambiente  
in alter Jugendstil-Villa
seit 1994

Restaurant Zeus
Osnabrücker Straße 7 | Bad Iburg | www.zeus-badiburg.de | Tel. 05403/2223

Geöffnet Do.–Mo. 17:30–22:30 Uhr sowie So. 12:00–14:30 Uhr und 17:30–21:30 Uhr
Wegen Betriebsurlaubs geschlossen vom 4. bis 20.9.

Neues Konzept,  

mit neuer Karte!

Wir entführen Sie  

in die authentische  

griechische  
Küche!

MEZE
bedeutet im Ursprung des Wortes Geschmack und bildet die 

Basis der neuen griechischen Esskultur, die all das wider- 
spiegelt, was wir Griechen so lieben: mit Freunden an einer 

reich gedeckten Tafel gemeinsam speisen und feiern.  
Die köstlichen Gerichte werden dabei zahlreich gereicht und 

sind der Auftakt eines kulinarischen Festes.
Lassen sie sich jetzt entführen, dieses Stück 

Griechenland zu entdecken.
Warm oder kalt. Vegetarisch oder mit Fisch und Fleisch.  

Stellen sie mit ihren Freunden ihre ganz persönliche  
Komposition landestypischer Spezialitäten zusammen. Wir  
laden Sie ein, mit Freunden einen Abend zu zelebrieren, bei 

dem die Gemeinsamkeit und der Genuss das Verbindende ist.
Sie werden es lieben!

Erweiterung der Dröperschule
Nach dem neuen Niedrigseilgarten sind auch Stellplätze für Roller und Fahrräder fertig
Der neue Niedrigseilgarten an 
der Dröperschule erfreut sich 
großer Beliebtheit.  Während 
der Pausen stürzen sich die Kin-
der auf die neuen Spielgeräte, 
die seit einiger Zeit fertig sind.
Aber auch direkt daneben hat 
sich etwas getan. Denn die 
neuen Fahrrad- und Roller-Un-
terstände für die kleinste Schule 
in Georgsmarienhütte sind fer-
tiggestellt. 
Dafür hatte die Stadt die an die 
Schule grenzende Blühwiese als 
weiteres Schulareal freigege-
ben, um der wachsenden Schü-
lerzahl gerecht zu werden. „Ich 
freue mich, dass wir endlich die 

Sachen umsetzen konnten“, er-
klärt Schulleiterin Inga Depp-
meyer. Zur Abnahme ist auch 
Anton Hornstein, Leiter des Zen-
tralen Gebäudemanagements 
der Stadt Georgsmarienhütte 
erschienen, der die letzten De-
tails mit den Anwesenden be-
spricht. Auch ein abgezäun-
tes Rasenstück sieht noch et-
was nutzlos und verlassen aus. 
„Hier soll ein Schulgarten ent-
stehen mit Hochbeeten, dann 
können wir mit den Kindern 
verschiedene Sachen anpflan-
zen“, erklärt Inga Deppmeyer. 
Die Finanzierung des Großpro-

jekts ist im Jahr 2018 mit einem 
Sponsorenlauf der Schule ge-
startet. Anschließend hat der 
Förderverein um die Vorsitzen-
den Christian Labude und Ka-
thrin Nordheider weiteres Geld 
für die Umsetzung der Maßnah-
men akquiriert. Am Ende sind 
es erstaunliche 10.332 Euro, die 
so zusammengekommen sind. 
„Die Sachen sind toll geworden 
und die Kinder haben Spaß. Zu-
dem nutzen sie vor allem die 
neuen Rollerständer“, erklärt La-
bude.� o

Auch die neuen und überdachten Fahrradständer sind fertiggestellt.

Die Kinder der Dröperschule freuen sich mit den Vertretern des Fördervereins, der Stadt und der Schulleitung 
über das fertiggestellte Areal.

Fo
to

s:
 m

bu



18  |  Stadtjournal blick-punkt

TRIMPE-RÜSCHEMEYER · KRÜGER · POPE
Rechtsanwälte -  Notar  -  Fachanwälte

Heinrich Trimpe-Rüschemeyer
Rechtsanwalt - Dipl.-Kaufmann

Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Insolvenzrecht

Bau- und Architektenrecht 
Transport- und Speditionsrecht 

Wirtschafts- und Unternehmensrecht 
Vertragsrecht 

Forderungseinzug

Dr. Frank Krüger
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Steuerrecht 
Fachanwalt für Insolvenzrecht 

Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht

Arzt- und Arzthaftungsrecht 
Wirtschaftsstrafrecht 

Handelsvertreter- und Vertriebsrecht 
Versicherungsrecht und Verkehrsrecht

Christian Pope
Rechtsanwalt - Notar

Handelsrecht 
Gesellschaftsrecht 
Wettbewerbsrecht 

EDV- und Internetrecht 
Verwaltungsrecht 

Erbrecht 
Immobilienrecht

Martin Florack
Rechtsanwalt

Arbeitsrecht
Insolvenzrecht

Privates Baurecht
Mietrecht

Im Wulfter Turm · Sutthauser Straße 394 · 49080 Osnabrück · Telefon: 05 41 - 99 03 30 · Telefax: 05 41 - 9 90 33 10  
eMail: kanzlei@trimpe-rueschemeyer.de · www.trimpe-rueschemeyer.de

Stahlwerk setzt  
auf Wasserstoff
GMH Gruppe und Energiedienstleister EWE  
schließen Kooperationsvertrag
Das Ziel ist seit längerer Zeit öf-
fentlich bekannt. Ab dem Jahr 
2039 möchte das Stahlwerk 
in Georgsmarienhütte seinen 
Stahl vollständig klimaneutral 
produzieren. Um das zu errei-
chen, soll unter anderem mit 
Ökostrom hergestellter Wasser-
stoff anstelle von Erdgas einge-
setzt werden. Diesen „grünen 
Wasserstoff“ soll künftig der 
Energiedienstleister EWE aus Er-
zeugungsanlagen im Nordwes-
ten Deutschlands liefern. Um 
das Vorhaben voranzutreiben, 
hat die GMH Gruppe nun mit 
EWE einen Kooperationsvertrag 
geschlossen. Dr. Alexander Be-
cker, CEO der GMH Gruppe, zu 
der auch das Stahlwerk zählt, 
und EWE-Vorstandsvorsitzen-
der Stefan Dohler unterzeichne-
ten dafür nun im sogenannten 
„Emotion Center“ in Georgsma-

rienhütte eine entsprechende 
Absichtserklärung.
„Bislang sind wir noch nicht 
grün“, erklärte Alexander Be-
cker in seiner Begrüßungs-
rede den anwesenden Gästen, 
unter denen sich unter ande-
rem Landrätin Anna Kebschull 
und Dr. Anne-Marie Großmann, 
Geschäftsführerin der GMH 
Gruppe, befanden. Dennoch 
sieht Alexander Becker das Un-
ternehmen auf einem guten 
Weg, den CO2-Fußabdruck wei-
ter zu verkleinern. Und Wasser-
stoff soll dabei helfen und das 
bislang eingesetzte Erdgas auf 
Dauer ersetzen. Von der Maß-
nahme ist auch Stefan Dohler 
überzeugt: „Ohne Wasserstoff 
wird die Energiewende nicht ge-
lingen. Denn nur durch die Um-
wandlung fluktuierender erneu-
erbarer Energien in Wasserstoff 

wird die Möglichkeit geschaffen, 
grüne Energie bedarfsgerecht 
zur Verfügung zu stellen. Was-
serstoff ist damit eine unver-
zichtbare Komponente, um die 
gesteckten Klimaziele zu errei-
chen und um die drei Sektoren 
Strom, Mobilität und Industrie 
zu koppeln.“
Allerdings gab er auch zu, dass 
die Infrastruktur für den großen 
Bedarf an Wasserstoff derzeit 
noch nicht gegeben ist, auch 
die Fördermenge ist von der 
EU noch reglementiert. Das soll 
sich in den kommenden Jahren 
ändern. „Mit unserer Infrastruk-
tur können wir Industriever-
braucher wie die GMH im gro-
ßen Maßstab sicher mit grünem 
Wasserstoff versorgen zu kön-
nen“, so Stefan Dohler.
Dr. Alexander Becker zeigte sich 
erfreut: „Bis 2039 soll unsere 
Stahlproduktion klimaneutral 
sein. Als Zwischenschritt wollen 
wir unsere Emissionen bis zum 
Jahr 2030 bereits halbieren. Mit 

unserer Leittechnologie Elekt-
rostahl und optimierten Prozes-
sen, sowie dem Einsatz von Was-
serstoff statt Erdgas, ist das rea-
listisch machbar. Nicht umsonst 
sind wir seit mehr als 25 Jahren 
einer der Vorreiter bei der De-
karbonisierung der Stahlindus-
trie. Wir freuen uns daher, dass 
wir einen starken Partner in der 
Nähe unseres größten Stahl-
werks gefunden haben, der die-
sen Weg gemeinsam mit uns ge-
hen wird.“
Das Stahlwerk Georgsmarien-
hütte war seinerzeit Pionier 
beim Einsatz von Elektrolichtbo-
genöfen, in denen nahezu 100 
Prozent Stahlschrott recycelt 
wird – anstatt Primärrohstoffe 
zu verarbeiten. Gegenüber der 
üblichen Hochofenroute ent-
stehen im Elektrostahlwerk we-
niger CO2-Emissionen. Durch 
die Nutzung von Ökostrom wird 
dieser Wert nochmals reduziert. 
Auch Landrätin Anna Kebschull 
würdigte in ihrer kurzen Anspra-

Stefan Dohler (l.), EWE-Vorstandsvorsitzender, und Dr. Alexander Becker, 
CEO der GMH Gruppe, bei der Unterschrift des Kooperationsvertrags in 
Georgsmarienhütte.

Fo
to

: O
ph

au
s



Stadtjournal blick-punkt  |  19

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Euronics Schnüpke,  

Bad Iburg
•  Döner Dream,  

Georgsmarienhütte
•  Starke Georgsmarienhütte 

GmbH & Co. KG,  
Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

5454

Pflanzen für Haus und Garten

Gartenbau 
Wallenhorst

Im Strehlande 23 ∙ 49124 GMHütte  
Tel. 0 54 01/ 4 44 14 · www.gartenbau-wallenhorst.de

Freitag, 15.9.
Unsere Pflanzaktion:  
Wir bepflanzen  
Ihre Gefäße gratis!*

Wir locken den Herbst!

* Gilt für an diesem Tag  
bei uns gekauften Pflanzen

Terrakotta-Töpfe  
zwischen 10–50%  
rabattiert!

Samstag, 16.9.
9 bis 18 Uhr geöffnet!
•  Große Kinder-Garten- 

Olympiade von 14 – 17 Uhr
•  Malaktion & Verlosung 

Für jedes gemalte  
Bild gibt es  
ein Los mit  
Gewinnchance!

che die Absichten des Stahl-
werks hin zur Klimaneutralität 
und erklärte, „dass die gesamte 
Region davon profitieren wird“.
Doch wann kann EWE genug 
Wasserstoff liefern? „Wir wollen 
an systemdienlichen Standor-
ten nahe der deutschen Nord-
seeküste bis zu 400 Megawatt 
Elektrolysekapazität aufbauen,“ 
erklärt Stefan Dohler, „aus der 
wir je nach Absatzmarkt ab 
2026 jährlich bis zu 40.000 Ton-
nen grünen Wasserstoff produ-
zieren können.“ In den nächs-
ten zehn Jahren soll die Erzeu-
gungskapazität dann bis in den 
Gigawatt-Maßstab ausgebaut 
werden.

Auf dem anschließenden Rund-
gang über das Stahlwerk-Ge-
lände mit Stahlwerk-Geschäfts-
führer Marc-Oliver Arnold er-
klärte dieser den anwesenden 
Medienvertretern, welche Ver-
änderungen an der vorhan-
denen Technik vorgenom-
men werden müssen, um den 
Wasserstoff in Zukunft einset-
zen zu können. Vor allem muss 
dafür unter anderem ein Lei-
tungsnetz auf dem Werksge-
lände eingerichtet werden. In 
einer Übergangsphase könnte 
dann zum Beispiel der Erwär-
mungsofen im Walzwerk mit 
gleichen Anteilen von Erd-
gas und Wasserstoff betrieben  
werden.� o

Der Gleichstrom-Elektrolichtbogenofen – auch Höllenofen genannt - ist 
das Herzstück des Stahlwerks. Er wird weitgehend mit Strom betrieben.

Stahlwerk-Geschäftsführer Marc-Oliver Arnold (rechts) klärte die Be-
sucherinnen und Besucher beim Rundgang über das Gelände über die  
Besonderheiten der Stahlproduktion auf.

Die Dimensionen im Stahlwerk 
sind immer etwas größer.
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Film Café startet  
am 26. September
Im September hat der Senio-
renbeirat 60+ der Stadt Georgs-
marienhütte das beliebte Film 
Café im Niedersachsensaal des 
Rathauses in Oesede übernom-
men. Dort sollen sich die Besu-
cherinnen und Besucher in ge-
selliger Runde bei Kaffee und 
Kuchen austauschen und an-
schließend einen Kinonachmit-
tag genießen. Der Einlass im 
Rathaussaal ist um 14.30 Uhr. 

Kaffee und Kuchen gibt es ab 
15 Uhr. Das nächste Film Café 
findet am 26. September statt, 
die zwei weiteren Nachmittage 
folgen am 24. Oktober und 21. 
November. Für Kaffee und Ku-
chen wird ein Unkostenbeitrag 
von 5 Euro erhoben, der Film ist 
kostenlos. Karten im Vorverkauf 
gibt es in der Stadtbibliothek in 
Georgsmarienhütte.� o
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SOLARKONZEPTE
AUS EINER HAND
PHOTOVOLTAIK | EEMOBILITÄT

BAD IBURG  |  MÜNSTER  

JETZT ANFRAGEN

solar@pohlmann-bindel.de
Telefon: 05403 / 73 40-0

„Höhen und Tiefen“
Jahresausstellung des Kunstkreises Georgsmarienhütte in der Villa Stahmer
Die Ausstellungen des Kunst-
kreises Georgsmarienhütte fin-
den seit vielen Jahren in der 
Villa Stahmer einen angemes-
senen Rahmen und großen An-
klang beim kunstinteressierten 
Publikum. In diesem Jahr lautet 
das Motto „Höhen und Tiefen“, 
ein Thema, das den Künstlerin-
nen und Künstlern einen gro-
ßen Interpretationsspielraum 
bietet.
Der Kunstkreis Georgsmarien-
hütte wurde vor über 25 Jahren 
ins Leben gerufen, um Künst-
lerinnen und Künstlern ein Po-
dium zu geben, sich in regelmä-
ßigen monatlichen Treffen über 
ihre Arbeiten auszutauschen 
und sich gegenseitig zu inspirie-
ren. Obwohl im Vereinsnamen 
ein Bezug zur Stadt Georgsmari-
enhütte genommen wird, berei-

chern auch Künstlerinnen und 
Künstler aus dem Landkreis das 
künstlerische Geschehen des 
Kunstkreises.  Nicht zuletzt da-
durch gewann der Kunstkreis in 
den letzten Jahren immer mehr 
an Qualität und Bedeutung und 
ist heute ein wichtiger Bestand-
teil des kulturellen Geschehens 
in Georgsmarienhütte. Sein „Zu-
hause“ hat der Kunstkreis an der 
Werner-von-Siemensstraße in 
dem ehemaligen Gebäude der 
Betriebskrankenkasse, das er 
gemeinsam mit dem Familien-
zentrum „MariesHütte“ und der 
Kreismusikschule zu einem kul-
turellen Mittelpunkt der Stadt 
macht.
Das Ergebnis der Ausstellung 
kann sich sehen lassen. Mit ih-
ren über 60 Arbeiten haben sich 
22 Künstlerinnen und Künst-

ler dieser spannenden Thema-
tik gewidmet. Die in verschie-
denen Techniken geschaffenen 
Arbeiten reichen von Gemälden 
in Öl, Acryl und anderen Mal-
techniken über Zeichnungen, 
Skulpturen, und Objekten bis 
zu Fotos. Die unterschiedlichen 
Interpretationsmöglichkeiten 
spiegeln sich in den Arbeiten 
auf vielfältige Weise wider. Ge-
rade diese Vielfalt macht die 
Ausstellung so interessant.
Ulrich Jokiewicz zeigt in grafi-
schen Bildstrukturen kompo-
nierte abstrakte Farbkomposi-
tionen, die dem Betrachter mit 
einer großen Sachlichkeit und 
Klarheit begegnen. Gerd Boll-
mer zeigt Fotos, die Gemälden 
nachempfunden sind. Äußerst 
filigran wirken die Zeichnungen 
von Sahra Fischer. Robert Meyer 
ist mit Porträts vertreten, die 

„Ebbe und Flut“ heißt die Installa-
tion von Erika Barth

Ulrich Jorkiewicz gradlinige Bild-
strukturen überzeugen durch ihre 
Klarheit und gelungenen Farb-
kompositionen

Der stellvertretende Bürgermeister Christoph Ruthemeyer mit Muse-
umsleiterin Dr. Inge Becher und Robin Morrison, Vorsitzender des Kunst-
kreises, erinnerte bei der Eröffnung der Ausstellung an die besondere Be-
deutung der Villa Stahmer für die Kulturszene in Georgsmarienhütte. 
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S P O R TW E T T E N

NEU
ERÖFFNUNG

Brunnenstraße 14
49124 Georgsmarienhütte

0163 5212554
05401 881851Telefon

WhatsApp

Sutthauser Straße 40
49124 Georgsmarienhütte-Holzhausen

Montag - Samstag
09.00 - 12.30 Uhr
Montag - Freitag
14.30 - 18.00 Uhr

localonline

SH
O

P

Gilt ab sofort bis zum 30.09.2023 für alle Herrenschuhe der Marke PIUS GABOR

auf Herrenschuhe
10% START 

SAISON 
HW2023 

Holzhauser Kirmes geöffnet

Sonntag 17.09.23 13-18 Uhr

Robert Meyers gelungene Portraits interpretieren das Ausstellungsthe-
ma mit einem leicht skurrilen Unterton

wie so oft in seinen Arbeiten ei-
nen leicht selbstironischen und 
skurrilen Unterton mitschwin-
gen lassen. Interessante filig-
rane Miniaturbronzen zeigt Ma-
reike Oberhoff auf künstlerisch 
gestaltete Specksteinsockeln.  
Es lohnt sich sehr, die gesamte 
Vielfalt der Arbeiten zu erleben, 

um zu sehen, wie mit vielfälti-
gen Stilmitteln das Thema „Hö-
hen und Tiefen“ interpretiert 
werden kann. Die Ausstellung 
ist noch bis zum 15. Oktober 
sonntags und donnerstags und 
am ersten Samstag des Monats 
von 15 Uhr bis 18 Uhr zu sehen. 
� grm o

Dieses Mal von von Pfarrer Bernhard Lintker, 
Kath. Pfarreiengemeinschaft Georgsmarienhütte Ost 

DAS GEISTLICHE WORT

Vor einigen Jahren führte mich 
eine Reise nach Japan, ein für 
mich fremdes Land mit einer 
faszinierenden Kultur. Dort 
stieß ich auf die traditionelle 
japanische Methode zur Re-
paratur von Keramik und 
Porzellan. Sie nennt 
sich Kintsugi. Zer-
brochene Ge-
fäße werden 
nicht wegge-
worfen, son-
dern liebevoll 
und aufwen-
dig wieder zu-
sammengesetzt. 
Und die Bruch-
stellen werden he-
rausgearbeitet und mit 
Gold- oder Silberpulver sicht-
bar gemacht. Hinter dieser 
Handwerkskunst steckt die 
Haltung der Einfachheit und 
Wertschätzung des Fehlerhaf-
ten. Der Makel wird nicht ver-
deckt, sondern gezeigt.
Wie schön wäre diese Haltung 
für unser Leben: Fehler und 
Brüche nicht zu verdecken, 
sondern zu zeigen, denn sie 
gehören einfach zu unserem 
Leben. Aber lieber verbergen 
wir sie, der Schmerz des Erlitte-

nen ist schon groß genug. Und 
wer garantiert mir, dass mit 
dem Zerbrochenen gut umge-
gangen wird? 
Und doch! Gerade an den 
Bruchstellen des Lebens ge-

schieht so vieles: Es tut 
sich etwas Neues auf! 

Jeder Bruch kann 
etwas erzählen 

von meiner Le-
benskraft. Und 
wir werden 
stark mit den 
Herausforde-

rungen des Le-
bens. 

Im christlichen 
Glauben sprechen 

wir vom gebrochenen 
Brot und den Wunden des Ge-
kreuzigten. Wir dürfen eine 
große, tiefe und liebevolle So-
lidarität Gottes erfahren. Er 
legt Gold und Silber auf die 
Wunden, Macken und Brüche 
unseres Lebens. Es ist ermu-
tigend und verheißungsvoll, 
nicht vollkommen und perfekt 
sein zu müssen. Humorvoll hat 
es der aus Korea stammenden 
Künstler Nam June Paik ge-
sagt: „Wenn zu perfekt, liebe 
Gott böse!“
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   Heike Trojahn e.K.

Glückaufstraße 8 · 49124 Georgsmarienhütte · Tel. 05401/41213
neue.apotheke.oesede@gmail.com · www.neue-apotheke-oesede.de

Terminvergabe unter

05401/41213
oder direkt bei uns  

in der Apotheke.

Am Mittwoch,  
dem 27. September 
2023, haben Eltern  
von 10 bis 12 Uhr die 
Möglichkeit, ihren 
Säugling bei uns wiegen 
zu lassen. 

Außerdem berät  
eine Hebamme zu  
den Themen Stillen  
und Beikost.

Wiege- und Informationstag 
in der Neuen Apotheke Oesede

 

Ein Angebot der Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Osnabrück.

     Infos & Anmeldung unter:
     Telefon 0541 501 2468
     www.wigos.de/digitalimpuls

*Kostenfrei für Unternehmen im Landkreis Osnabrück  l  Foto: © freeday - pixelio.de

Jetzt

kostenfrei*

informieren und 

anmelden!

Impulsberatung
Digitalisierung
Kostenfreie Einstiegsberatung zu
- betrieblichen Prozessen (Produktion, etc.)
- Vermarktungsprozessen (Online-Shop, etc.)*

Digitalisierung  
ja – aber wie? 
WIGOS bietet kostenfreie Beratungsangebote für 
Unternehmen im Osnabrücker Südkreis an
Viele Unternehmen beschäfti-
gen sich in unterschiedlichsten 
Bereichen mit dem Thema Di-
gitalisierung, sei es zum Beispiel 
in der Produktion oder der Ver-
waltung, bei dem Aufbau oder 
der Erneuerung der Homepage 
oder des Online-Shops sowie im 
Rahmen von Social-Media-Akti-
vitäten. Hierbei stellt sich dann 
oftmals die Frage, welche kon-
kreten Schritte notwendig sind, 
um die Überlegungen in die Tat 
umzusetzen. Unterstützung bei 
der Beantwortung dieser Frage 
bietet die für Unternehmen im 
Landkreis Osnabrück kosten-
freie Impulsberatung „Digitali-
sierung“ der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises, WIGOS. 
„Die Einstiegsberatung der WI-
GOS hält wahlweise Informatio-
nen zu den Bereichen „Digitale 
Markterschließung“ (z. B. Marke-
ting, Homepage, Online-Shop, 
Social Media, etc.) oder „Digi-
talisierung von Prozessen“ (z. 
B. Produktion, Verwaltung, Ver-
trieb, etc.) bereit“, erläutert And-
rea Frosch vom Unternehmens-

Service der WIGOS. Sie ist dort 
für die Unternehmen im Osna-
brücker Südkreis zuständig. 
Im Rahmen des kostenfreien Be-
ratungsangebots werden wäh-
rend eines ca. zweistündigen 
Unternehmensbesuchs durch 
einen externen Fachmann der 
aktuelle Stand sowie die ange-
dachten Digitalisierungsschritte 
erfasst. Darauf aufbauend ana-
lysiert der Berater gemeinsam 
mit dem Unternehmen die Po-
tenziale und priorisiert diese. 
Ergebnis einer Beratung sind 
konkrete Handlungsempfeh-
lungen u.a. auch unter Berück-
sichtigung der Inanspruch-
nahme möglicher Fördermittel 
sowie die Benennung potenzi-
eller Partner.
Nähere Informationen zur Im-
pulsberatung Digitalisierung 
sind erhältlich auf der Home-
page der WIGOS unter www.
wigos.de/digitalimpuls, telefo-
nisch unter 0541/501-2468 oder 
per Mail an frosch@wigos.de. 
Eine Anmeldung ist dort eben-
falls möglich. � o

Andrea Frosch (rechts) ist die WIGOS-Unternehmensfachfrau für Unter-
nehmen im Osnabrücker Südkreis. 
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- Anzeige -

 TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 10. September
 Apothekennotdienst

Pankratius-Apotheke Borgloh | Hauptstraße 20, 49176 Hilter 
Tel. 05409/93030

Samstag, 16. September
   Repair-Café ist zurück
10.30 Uhr bis 13 Uhr | Michaelistreff | Cafeteria mit Kaffee und 
Kuchen

Sonntag, 17. September
 Apothekennotdienst

Hütten-Apotheke | Hindenburgstraße 26, 49124 Alt-GMHütte 
 Tel. 05401/2730

Dienstag, 19. September
   Infoabend: Verbesserung des Busangebots
20 Uhr | Gildehaus, Oeseder Str. 67 | Infoabend der Grünen mit 
Harald Schulte (PlaNOS) und Andreas Viehoff.

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke
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Werben Sie in unserem 
SERVICE-TEIL 
Kurz und informativ.  
Sprechen Sie uns an! 
Tel.: 05401/8 37 37-0 oder  
anzeigen@osning-medien.de

GENAU HINGESCHAUT

Das Reisebüro –  
Momente erleben!  

49124 Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

62 mm

Aufbereitung der Minigolf-Bahnen abgeschlossen
Die Anlage ist nach der dringend erforderlichen Sanierung wieder turnierfähig
Minigolf ist – zumindest in den 
allermeisten Fällen – eine Out-
door-Sportart. Wind und Wetter 
können deshalb nicht nur den 
Spielerinnen und Spielern zu 
schaffen machen, sondern auch 
die Bahnen selbst leiden unter 
Regen, Schnee und Sonne. Die 
Folge: Huckel, Risse, kleine Lö-
cher und verblasste Linien. Im 
Rahmen von bereits vor den 
Sommerferien gestarteten Sa-
nierungsarbeiten, wurden des-
halb während des laufenden Be-
triebs die insgesamt 18 Bahnen 
der Anlage am Südring neu auf-
bereitet. Gemeinsam mit Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo ha-
ben sich alle Beteiligten nun das 
Endergebnis angeschaut.
Und das sieht nicht nur gut aus, 
sondern fühlt sich auch gut an. 
Von den zuvor doch zum Teil 
deutlich verwitterten und da-
mit rauen Oberflächen ist nichts 
mehr zu spüren. Im Gegenteil: 
Die einzelnen Spielflächen sind 
nach dem Abschleifen und Auf-
bringen eines Schutzlackes nun 
nahezu spiegelglatt und lassen 
die kleinen Bälle präzise vom 
Abschlagort in Richtung Loch 
rollen. 
Das freut nicht nur die Hobby- 
oder Gelegenheitsminigolfer, 
sondern vor allem auch den 
Georgsmarienhütter Minigolf-
Club, der unter Federführung 
der Schülergenossenschaft 
„Coole Schule“ der Sophie-
Scholl-Schule die Minigolfan-
lage gemeinsam mit betreibt. 
Denn gerade für den Fortbe-
stand der Turnierfähigkeit der 
Anlage war die Sanierung un-

bedingt erforderlich. Neben der 
Glättung der Bahnen sind dem-
entsprechend auch die Begren-
zungslinien und die sogenann-
ten Ablegelinien vor oder nach 
einigen Hindernissen neu auf-
gebracht worden – ebenfalls al-
les streng nach Regelwerk. Nach 
Angaben von Ingo Hoogen von 
der Firma M&G Minigolf, die 
die Sanierung vorgenommen 
hat, dürfte bei entsprechender 
Pflege der Zustand der Bahnen 
für die nächsten 15 Jahre gesi-
chert sein. 
Eine Investition, die sich auch für 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
lohnt: „Die Minigolfanlage ge-
hört mit zu den beliebtesten 
Freizeitangeboten bei uns im 
Stadtgebiet und die Konstella-
tion aus Stadt, „Coole Schule“ 
und Minigolfclub ist wohl nicht 
nur einzigartig in Deutschland, 
sondern auch ein echtes Erfolgs-
modell, was wir unbedingt wei-
ter fortführen wollen.“ Auf den 
ganz normalen Saisonbetrieb 
hatte die Sanierung im Übrigen 
keine Auswirkung. Die Arbeiten 
wurden hauptsächlich außer-
halb der Öffnungszeiten durch-
geführt und gerade im Hobby-
bereich kann während der Sa-
nierungsarbeiten eine fehlende 
Linie oder der eine oder andere 
noch nicht beseitigte Huckel 
verschmerzt werden. 
Umso mehr freut sich Ralf In-
genpass, pädagogischer Be-
treuer der Schülergenossen-
schaft, dass nun alle 18 Bahnen 
in einem Top-Zustand sind und 
dass die Saison bisher zufrie-
denstellend verlaufen ist. „Erst 

zuletzt bei unserem Sommer-
fest hatten wir über den Tag 
verteilt rund 500 Besucherin-
nen und Besucher zu Gast auf 
der Anlage. Das zeigt, wie gut 
dieses Freizeitangebot wahr- 
und angenommen wird, wenn-
gleich wir natürlich doch auch 
etwas unter den regnerischen 
Bedingungen in den vergange-

nen Wochen gelitten haben.“ 
Und noch ist nicht Schluss mit 
der Saison. Wer die neu aufbe-
reiteten Bahnen testen möchte, 
hat dazu noch bis Ende Septem-
ber Gelegenheit. Die Minigolf-
Anlage hat bis dahin immer frei-
tags von 15 bis 18 Uhr, samstags 
von 14 bis 18 Uhr und sonntags 
von 12 bis 18 Uhr geöffnet.� o

Machen den Fühl-Test (von links): Reinhard Pfeffer (Minigolf-Club), Ralf 
Ingenpass ( „Coole Schule“), Ingo Hoogen, Marcel Dierks (Minigolf-
Club), Inga Deuper (stellvertretende Schulleiterin Sophie-Scholl-Schule), 
Dagmar Bahlo und Sandra Möller („Coole Schule“).
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Wir suchen zu sofort einen 

Dreher m/w 
Wir fertigen auf CNC-gesteuerten und 
konventionellen Drehmaschinen Einzelteile und 
Kleinserien. Wir bieten in unserem netten Team 
einen angenehmen und langfristigen Arbeitsplatz. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

 

Alfred Meyer GbR, 49201 Dissen, Osnabrücker Str. 156, 
z.Hd. Frau Klotzbach, Tel. 05424-39799-11, Email:  
c.klotzbach@t-online.de , www.alfredmeyerkg.de  

 

Wir suchen zu sofort einen

Wir fertigen auf CNC-gesteuerten und konventionellen 
Drehmaschinen Einzelteile und Kleinserien. 

Wir bieten einen abwechslungsreichen und langfristigen 
Arbeitsplatz in unserem familiären Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zerspanungsmechaniker
Dreher m/w/d

Alfred Meyer GbR
z.H. Frau Klotzbach 
Osnabrücker Str. 156 
49201 Dissen 
Tel. 05424-39799-11
c.klotzbach@t-online.de www.alfredmeyerkg.de 

Die Stadt Georgsmarienhütte
hat derzeit unter anderem  
folgende Stellen zu besetzen:

Sachbearbeitung (m/w/d)
Gleichstellung und Migration/Integration
Vollzeit, unbefristet, bis EG 6 TVöD

Sachbearbeitung (m/w/d)
für die Kfz-Zulassungsstelle
Vollzeit, unbefristet, bis EG 6 TVöD

Ausbildungsplätze für den Beruf der/des 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
Die vollständigen Stellenausschreibungen sowie weitere 
Stellen- und Ausbildungsangebote finden Sie hier:

oder auf www.georgsmarienhuette.de
unter Rathaus/Aktuelles/Stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre  
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 15.9.2023  
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de.

Wassermeister (m/w/d) für das 
Wasserwerk Bad Iburg EG 09a

Gelungene Premiere vom 
Straßenfest „Up de Hee“
Das erste Straßenfest „Up de 
Hee“ startete um 11 Uhr mit ei-
nem gemütlichen Frühschop-
pen. Bei heißen Temperaturen 
sorgten ein großzügiges Zelt so-
wie ein Biergarten- Schirm auf 
der Straße für etwas Schatten. 
Zum Mittag gab es Würstchen 
vom Grill und Salate, die die An-
wohner mitgebracht hatten. 
Nach einem selbstgebrannten 

Verdauungsschnaps ging es mit 
der ein oder anderen Anekdote 
in einen geselligen Nachmittag 
über. Als es am Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen weiterging, 
waren die Kinder längst im Gar-
ten im Pool verschwunden, um 
sich abzukühlen. Bevor sich die 
gesellige Runde auflöste, wurde 
natürlich noch ein Gruppen-
foto zur Erinnerung geschossen. 

Das erste Straßenfest „Up de Hee“ war ein Erfolg.

Die Idee zu einem Straßenfest 
kam einer Anwohnerin im Win-
ter. „Man trifft sich immer nur 
zu Beerdigungen mit der „gan-
zen Straße“ und das soll nicht 
so bleiben“, erklärte sie damals 
und ergriff die Initiative und or-

ganisierte das Straßenfest mit 
einigen Helfern. Am Ende wa-
ren alle angetan von der Pre-
miere und wünschten sich eine 
Wiederholung im kommenden 
Jahr. � o

Graf-Ludolf-Straße 
Kloster Oesede

Die „Graf-Ludolf-Straße“ in Klos-
ter Oesede ist eine von nur drei 
Straßen Deutschlands, die die-
sen Namen trägt. Das liegt nicht 
zuletzt an dessen Namensge-
ber, der eine enge Verbunden-
heit zu Kloster Oesede hat. Graf 
Ludolf von Oesede wurde etwa 
um 1100 geboren und besaß 
eine Stammburg, welche er mit 
etwas Land im Jahr 1170 der Kir-
che stiftete, um daraus ein Klos-
ter zu machen. Er selbst war der 
Leiter des Klosters bis er kurz 
nach der Gründung starb. Sei-
nen Töchtern gab das Kloster 
jedoch weiterhin ein Zuhause, 
genauso wie den vielen Bene-

diktinerinnen, die in den fol-
genden Jahrhunderten in dem 
Kloster lebten, bis dieses 1803 
geschlossen wurde. Heute ist in 
dem ehemaligen Klosterkom-
plex auch die, ebenfalls nach 
dem Gründer benannte, Graf-
Ludolf Schule untergebracht. 
Der Grabstein von ihm und sei-
ner Frau, der das Paar mit einem 
Modell des Klosters zeigt, ist zu-
dem bis heute in der Kirche zu 
sehen. � jos o
(Basiert teils auf „Herkunft der 
Straßennamen und deren Bedeu-
tung in Kloster Oesede und Hol-
sten-Mündrup“ des Heimatver-
eins Kloster Oesede)

Woher kommt der Straßenname?
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KÜCHENHILFE / SPÜLKRAFT (m/w/d)

SERVICEKRAFT (m/w/d)

Wir bieten Ihnen ab sofort in Teilzeit  
oder auf 520-€-Basis folgende Stellen an:

Über unser Karriereportal unter 
www.doerenberg-klinik.de 
können Sie sich weiter informieren  
und unkompliziert bewerben!
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne  
Frau Anja Thiele unter Tel. 05424 641 732

Bewegt in die Zukunft.

Gestalte mit uns die Energiewende!
Wir suchen einen

kaufmännischen Mitarbeiter  
(m/w/d) für E-Mobilität 
Haben wir dein Interesse geweckt?  
Dann findest du alle weiteren  
Informationen im QR Code.

Isoblock Schaltanlagen GmbH & Co. KG
Anton-Storch-Straße 17 | D-49080 Osnabrück
Telefon 0541-95909-0 | info@isoblock.de | www.isoblock.de

DEINE ZUKUNFT MIT UNS!

Dres. Krappen, Zöller, Staschinski, Steinkamp, Weidenmüller

Medizinische  
Fachangestellte MFA (m/w/d) 
oder Quereinsteiger (m/w/d) gesucht
Für unsere HNO-Gemeinschaftspraxis mit 4 Standorten  
in Osnabrück und Umgebung suchen wir kompetente  
und freundliche Unterstützung für das Stadtgebiet.
Bei gutem Gehalt freuen wir uns auf Interessenten,  
die sich mit unserer Praxis identifizieren können.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns  
über Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post: 
Jürgensort 10, 49074 Osnabrück, z. H. Frau Meyer
backoffice-innenstadt@hno-os.de, www.hno-os.de

Fachärzte für
Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde
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Sie führen Ihr Unternehmen in  
zweiter Generation. War für Sie immer klar, dass Sie  
diesen Beruf ergreifen würden?
Ja, da ich immer schon im elterlichen Betrieb mitgeholfen habe 
und so mein Taschengeld aufgebessert habe. Meine Ausbildung 
habe ich bei der Georgsmarienhütte GmbH absolviert und danach 
zunächst ein paar Jahre im dortigen Schichtdienst als Störungs-
elektriker gearbeitet, bevor mein Vater mich damals fragte, ob ich 
nicht in unseren eigenen Betrieb mit einsteigen möchte und ihn 
übernehmen will.

Was sind die größten Herausforderungen,  
die Ihr Unternehmen derzeit zu bewältigen hat? 
Der Fachkräftemangel ist aktuell die größte Herausforderung. 
Ohne Facharbeiter und Facharbeiterinnen aus dem Ausland wird 
das auf Dauer eine Krise bleiben.

Elektro Gottwald bietet eine sehr breite Palette an  
Leistungen an: die Installation von Wallboxen für E-Autos, 
Krananlagenreparatur, Glasfaser- und Netzwerktechnik und, 
und, und … Kann das ein Mensch allein wissen?
Ja, es ist ein sehr anspruchsvoller Beruf, der sich jederzeit wei-
terentwickelt – man beachte etwa die aktuellen neuen Techno-
logien für die E-Autos und den Boom der elektrischen Selbstver-
sorgung durch eigene PV-Anlagen. Oder das ganze Thema zum 
Smart Home. Wenn man will, kann man sein komplettes Haus mit 
dem Handy steuern. 

Handwerker werden gesucht. Würden Sie die Berufssparte 
weiterempfehlen? Und wenn ja, warum?
Klar! Es ist ein absolut spannender und zukunftsorientierter Be-
ruf. Gerade durch den Fachkräftemangel ist es jetzt ein sehr guter 
Zeitpunkt, ein Handwerk zu lernen. Ich bin mir sicher, ich werde 
die Zeit noch erleben, dass ein Handwerksmeister und eine Hand-
werksmeisterin genauso gut bezahlt werden wie Menschen mit 
Doktor oder Masterabschluss.

Für wen oder welches Unternehmen haben Sie noch nicht 
gearbeitet, würden es aber gern mal? 
Ich würde gern mal für eine große Hotelkette in den Urlaubsregio-
nen arbeiten. Das wäre bestimmt auch für die Kollegen, die dann 
vor Ort wären, super. Feierabend im Urlaubsparadies.

Was machen Sie am liebsten, wenn Sie nicht arbeiten? 
Dann verbringe ich meine Zeit vor allem mit meiner Familie. Ich 
bin außerdem seit Kindheitstagen ein leidenschaftlicher Angler.

Sind Sie Langschläfer oder Frühaufsteher? 
Ich bin eindeutig Frühaufsteher und morgens um 5 Uhr im Büro.

Welche Eigenschaften schätzen Sie an Menschen? 
Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit - ich muss mich auf den Mensch-
gen verlassen können.

Welche Tipps haben Sie für junge Unternehmer oder  
Unternehmerinnen?
Wenn ihr davon überzeugt seid, dann geht den Schritt. Fragen ist 
keine Schwäche –auch als Unternehmer nicht.

SAGEN SIE MAL …

Mario Gottwald
Geschäftsführer und  
Elektromeister Elektro Gottwald

Geburtsdatum: 4. Mai 1985
Geburtsort: Osnabrück
Familie: glücklich verheiratet,  
zwei Kinder 
Lebensmotto: Man muss das Leben 
und jeden Tag genießen.
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Schau mal rein bei Gelato Classico! In unserem Familienunternehmen  
findest du Jobs mit Herz, Spaß und ganz viel Eiscreme!

Auslieferungsfahrer mit Fahrerlaubnis C1 (m/w/d)
auf 520€ Basis oder in Teilzeit

Wir bieten:
· Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
· Soziale Leistungen wie z.B. Hanse Fit, Jobbike & Eisgutscheine
· Gut erreichbar, direkt an der A33

DEINE BEWERBUNG, 
PER FAVORE!

Sende deine Bewerbung an:
Marco Wehrland
bewerbung@gelatoclassico.de
gelatoclassico.de/karriere

Gelato Classico – 
Die Eismanufaktur GmbH 
Eisenbahnstraße 11 
49176 Hilter am Teutoburger Wald

Kommen Sie zur Caritas – werden Sie Teil unseres Teams!

Das St. Franziskus-Haus in Bad Iburg  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Präsenzkraft (w/m/d)

für 19,5 Stunden pro Woche  
zur Mitarbeit im hauswirtschaftlichen Bereich  
und in der Betreuung.

Suchen Sie spannende Aufgaben  
und eine  faire Bezahlung?  
Dann bewerben Sie sich bei uns unter  
schnathorst@pflegezentrum-bad-iburg.de

Weitere Fragen beantwortet Ihnen  
Frau Schnathorst unter Telefon 05403 703 0
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„Wir machen  
Menschen stark“
Lebenshilfe bietet Teilhabeberatung  
jetzt auch in Georgsmarienhütte an
Mancher Passant mag sich in 
den letzten Wochen verwun-
dert die Augen gerieben ha-
ben, nachdem Anfang Juli an 
der Oeseder Straße 119 ein Büro 
mit EUTB-Beratungsangebot er-
öffnet hat. Sollte dies irgendet-
was mit der Europäischen Union 
oder dem regionalen Europaab-
geordneten zu tun haben?
Weit gefehlt, vielmehr hat die 
Lebenshilfe Osnabrück e. V. dort 
einen zweiten Standort ihrer 
EUTB-Beratung eröffnet und er-
weitert damit ihr entsprechen-
des Angebot im Landkreis Os-
nabrück. Wer oder was ist die 
Lebenshilfe? „Unser Name ist 
Programm“, sagt Vorsitzender 
Thomas Schmidt-Benkowitz, 
dessen Verein seit 1983 besteht, 
aktuell über 300 Mitglieder hat 

und sich als Selbsthilfevereini-
gung für Menschen mit Behin-
derung und deren Angehörige 
versteht. „Wir helfen und un-
terstützen Menschen mit Be-
hinderung, damit sie ein selbst-
bestimmtes Leben führen kön-
nen,“ so Schmidt-Benkowitz, 
„dabei wollen wir nicht für, son-
dern gemeinsam mit den Men-
schen und ihren Familien deren 
Interessen und Anliegen ver-
treten. Wir machen Menschen 
stark“. 
Die Lebenshilfe ist inzwischen 
die größte Interessenvertretung 
von Menschen mit Behinderung 
in Deutschland.  Seit 2018 bie-
tet sie in Osnabrück unter ande-
rem die „Ergänzende unabhän-
gige Teilhabeberatung“ (EUTB) 
an. „Die EUTB ist ein Baustein 

Erster Stadtrat Alexander Herzberg (v. l.) überreichte einen Blumen-
strauß an Sophia Elbert, Susanne Kirschbaum, Sieglinde Henke und 
Thomas Schmidt-Benkowitz.
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des im Sommer 2017 in Kraft 
getretenen Bundesteilhabege-
setzes“, erläutert Geschäftsfüh-
rerin Sieglinde Henke. Die bun-
desweit etwa 500 EUTB-Büros 
unterstützen und beraten Men-
schen mit Behinderung, von Be-
hinderung bedrohte Menschen, 
aber auch deren Angehörige 
unentgeltlich sowie unabhän-
gig von Leistungsträgern und 
ergänzend zur Beratung ande-
rer Stellen zu Fragen der Reha-
bilitation und Teilhabe. 
Nachdem die Lebenshilfe Os-
nabrück e. V. zu Jahresbeginn 
den Zuschlag für eine Auswei-
tung des bisherigen EUTB-Bera-
tungsangebotes erhalten hatte 
und damit einhergehend die Fi-
nanzierung von drei statt bisher 
zwei Vollzeitstellen durch den 
Bund gesichert werden konnte, 
war die Entscheidung für einen 
weiteren Standort im Landkreis 
Osnabrück möglich. „Wir wer-
ten dies als Bestätigung unse-
rer bisherigen Arbeit“, so Sieg-
linde Henke. Neben der neuen 
Beratungsstelle in Georgsmari-

enhütte werde es in Kürze auch 
Sprechstunden in Bersenbrück 
und Melle geben, denn „wir 
kommen zu den Ratsuchenden 
– das hilft, vorhandene Hürden 
und Hemmnisse abzubauen“.
In Vertretung von Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo informierte 
sich Erster Stadtrat Alexander 
Herzberg über die Arbeit des 
EUTB-Teams am neuen Stand-
ort an der Oeseder Straße. „Die 
EUTB-Beratungsstelle ist ein ab-
soluter Gewinn für unsere Stadt 
und alle Ratsuchenden“, freute 
sich Herzberg und beglück-
wünschte die Lebenshilfe zu ih-
rer Entscheidung. Der Stadt Ge-
orgsmarienhütte sei der große 
Bedarf von beeinträchtigten 
Menschen und deren Angehö-
rigen nach einer unabhängi-
gen Beratung bewusst. „Men-
schen mit Behinderung stoßen 
im Alltag oftmals auf komplexe 
Fragestellungen“, so Herzberg, 
die EUTB-Beratungsstelle könne 
hier wertvolle Orientierung und 
Hilfestellung geben und fun-
giere dabei als hilfreicher Lotse 
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WIR SUCHEN DICH!

Wir sind ein überregional bekanntes Unternehmen mit Hauptsitz in Georgsmarienhütte. Unser 
hochwertiges Sortiment umfasst die Herstellung von Displays aus Karton, Kunststoff und Holz. 
Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n):

Lagerfachkraft M/W/D

• als Vollzeitstelle in Schichtarbeit
• Zeiten der Schichten: 06.00 – 14.30 Uhr und 13.30 – 22.00 Uhr 

Ihre Aufgaben:
• Warenannahme, Kontrolle und Einlagerung 
• Kommissionierung und Versand
• Verwaltung der Lagerbestände

Ihr Profil:

•  Staplerschein vorhanden

•  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

• Bereitschaft zur Schichtarbeit 

• Teamfähigkeit

• Freude am eigenverantwortlichen Arbeiten 

Mehr Jobs bei Creodis

Ihre Ansprechpartner: Manuel Pape
Creoservice GmbH · Bielefelder Straße 21a · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon: 05401 8814-302 · m.pape@creoservice.de · www.creodis.de
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im oftmals unübersichtlichen 
Inklusionsdschungel. Es sei da-
her wichtig, dezentrale Bera-
tungsstrukturen aufzubauen, 
die zudem gut und vor allem 
barrierefrei erreichbar sind, er-
gänzte Herzberg. „Und der 
Standort an der Oeseder Straße 
ist dafür sehr gut geeignet“.  
Das konnte auch Thomas 
Schmidt-Benkowitz bestätigen, 
der sich bei dem Vermieter der 
Räumlichkeiten für die groß-
zügige Unterstützung speziell 
durch den Bau einer Rampe im 
Eingangsbereich und die Errich-
tung barrierefreier Toiletten be-
dankte.
Besonderes Augenmerk legt die 
Lebenshilfe auf die sogenannte 
Peer-Beratung. Dabei sind be-
einträchtigte Menschen oder 
deren Angehörige selbst als Be-
ratende tätig. „Die Peer-Bera-
tung ist eine zentrale Säule un-
seres Beratungskonzepts“, be-
tont Sozialpädagogin Susanne 
Kirschbaum. Sie hat eine Hör-
behinderung, ist kompetent 

in Gebärdensprache und bil-
det gemeinsam mit ihrer blin-
den Kollegin Sophia Elbert, die 
ebenfalls ausgebildete Sozial-
pädagogin ist, das EUTB-Bera-
tungsteam in Georgsmarien-
hütte. „Wir bringen neben unse-
rer fachlichen Expertise unsere 
eigenen Erfahrungen als Men-
schen mit Behinderung ein und 
können den Ratsuchenden so 
auf Augenhöhe begegnen.“
Dafür steht das EUTB-Team ab 
sofort dienstags von 10 bis 12 
Uhr sowie donnerstags von 
15 bis 17 Uhr in einer offenen 
Sprechstunde zur Verfügung. 
Darüber hinaus bieten Su-
sanne Kirschbaum und Sophia 
Elbert individuelle Beratungs-
termine nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung unter 
05401/8815630 an. Die Bera-
tung kann auch online durchge-
führt werden. Alle Informatio-
nen zum EUTB-Angebot der Le-
benshilfe und zur Erreichbarkeit 
gibt es unter www.lebenshilfe- 
osnabrueck.de/eutb.� mmo o

Generationswechsel beim 
Schützenverein Malbergen
Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Schüt-
zenvereins Malbergen e.V. von 
1889 haben die Mitglieder ei-
nen neuen Vorstand gewählt 
und dabei den Verein breiter 
aufgestellt. Der bisherige Vorsit-
zende Heiko Bolte und die lang-
jährige Schatzmeisterin Ingrid 
Plattner wollten den Platz jün-
geren Mitgliedern freimachen 

und traten nicht mehr an. Auf 
der gut besuchten Versamm-
lung wurde Stefan Odenwälder 
zum neuen Vorsitzenden ge-
wählt, seine Stellvertreter sind 
Josef Middelberg und Elmar Ni-
lebock. Schatzmeisterin ist Anja 

Der alte und neue Vorstand des Schützenvereins Malbergen e. V. 
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Völtz mit Marion Meyer als Stell-
vertreterin sowie Frank Düssler 
als Schriftführer mit Astrid Hei-
mann als Stellvertreterin. 
Der scheidende Vorsitzende 
Heiko Bolte dankte im Namen 
des Vereins Ingrid Plattner 
für ihre langjährige Arbeit als 
Schatzmeisterin, die den Verein 
erfolgreich aus einem tiefen fi-
nanziellen Tal herausgeführt 
hat.
Die Leitung des Schützenhau-
ses und die Organisation von 
internen und externen Feiern 
werden Dirk Dreyer und Ralf 
Meyer übernehmen. Sie sind 

Ansprechpartner für alle, die 
das Schützenhaus als Veran-
staltungsstätte für private Fei-
ern mieten wollen. Als Neue-
rung wurde der Festausschuss 
ins Leben gerufen, der neue 
Veranstaltungen ausprobieren 
und etablieren wird, um die po-
tenziellen Möglichkeiten des 
Schützenhauses und den ihn 
umgebenden Mehrgeneratio-
nenspielplatz für alle Georgs-
marienhütter Bürgerinnen und 
Bürger besser ausschöpfen zu 
können. Erstes neues Event ist 
der Flohmarkt vorm Schützen-
haus am 9. September. � o

Arbeiten an 
Glasfassade 
des Rathauses
Seit Dienstag, 5. September, bis 
voraussichtlich Donnerstag, 7. 
September, wird die gläserne 
Außenfassade des Saals Nieder-
sachsen oberhalb des Haupt-
eingangs des Rathauses gerei-
nigt. In diesem Zusammenhang 
kommt es abschnittsweise zu 
Sperrungen des Gehweges ent-
lang der Oeseder Straße. Fuß-
gängerinnen und Fußgänger 
werden dementsprechend ge-
beten, auf die andere Gehweg-
seite auszuweichen. 
Der Zugang zum Haupteingang 
des Rathauses wird auch wäh-
rend der Arbeiten gewährleis-
tet sein, allerdings ist immer nur 
eine der beiden Zugangsseiten 
aus Richtung Oeseder Straße 
bzw. Roter Platz/ Am Rathaus 
für den Publikumsverkehr ge-
öffnet.� o
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Gestalte mit uns die Energiewende!
Wir suchen:

Monteur/Elektriker 
(m/w/d) für E-Mobilität 
Haben wir dein Interesse geweckt?  
Dann findest du alle weiteren  
Informationen im QR Code.

Isoblock Schaltanlagen GmbH & Co. KG
Anton-Storch-Straße 17 | D-49080 Osnabrück
Telefon 0541-95909-0 | info@isoblock.de | www.isoblock.de

DEINE ZUKUNFT MIT UNS!
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„Die Kinder fallen doch nicht plötzlich vom Himmel“
Diskussion zur Situation an Kitas und Schulen – Eltern fordern mehr Planbarkeit und Verlässlichkeit
Besorgte und enttäuschte El-
tern, nachdenkliche Kita- und 
Schulleitungen, selbstkritische 
Kommunalpolitiker, dazu eine 
Stadtverwaltung, die der Ein-
ladung nicht gefolgt war – die-
ser Rahmen bot sich den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
einer neuen Runde der von der 
Georgsmarienhütter Bildungs-
genossenschaft (GBG) veran-
stalteten „Georgsmarienhütter 
Gespräche“, um über die Situa-
tion an den Kitas und Schulen in 
der Hüttenstadt zu diskutieren.
Rainer Korte als Vorsitzender 
der GBG ging in seiner Begrü-
ßung auf die aktuell vorliegen-
den Zahlen ein, wonach auch 
einen Monat nach Beginn des 
neuen Kindergartenjahres am 
1. August für 42 Kindergarten-
kinder (Ü 3) noch kein Platz im 
Kindergarten zur Verfügung 
steht. Außerdem warten 101 
U-3-Kinder auf einen Krippen-
platz. Von der Realisierung des 
bestehenden Rechtsanspruchs 
auf Kinderbetreuung sei Ge-
orgsmarienhütte ein weites 
Stück entfernt, so Korte, der in 
Vorgesprächen mit Kita-Leitun-
gen und Elternvertretern nach 
Handlungsmöglichkeiten ge-
sucht hatte, um für die Zukunft 
besser gerüstet zu sein und die 
Frage stellte: „Brauchen wir ei-
nen Systemwechsel?“
„Was sagen Sie Ihrem Kind, das 
sich im schicken Karnevalskos-
tüm am Rosenmontag auf dem 
Weg zum Kindergarten befindet 
und sie um 07.50 Uhr erfahren, 
dass seine Gruppe an diesem 
Tag leider kurzfristig geschlos-
sen bleiben muss?“ So oder so 
ähnlich sei es ihr und vielen an-

deren Familien in den letzten 
Monaten immer wieder pas-
siert, berichtete Anne Rolf als 
Sprechern der Kita-Elternvertre-
tungen, „und es werde wieder 
passieren“. Dieses Erlebnis sei 
für sie die Spitze einer monate-
langen Hängepartie gewesen, 
da freie Stellen nicht zeitnah 
nachbesetzt werden konnten 
und es dadurch zu kurzfristigen 
Gruppenschließungen, häufig 
wechselnden Erzieherinnen in 
den Gruppen und reduzierten 
Öffnungszeiten komme.  Die 
Entwicklung der Kinder verlaufe 
in den ersten Lebensjahren so 
schnell und erlaube daher kein 
zögerliches Handeln, da alle Ein-
schränkungen unmittelbar und 
unwiederbringlich zu ihren Las-
ten gingen, so Anne Rolf. Sie 
forderte, alle Beteiligten müss-
ten sich an einen Tisch setzen 
und gemeinsam nach Lösungen 
suchen. „Wie gewinnen wir die 
Fachkräfte bzw. steigern die At-
traktivität dieses Berufs?“, fragte 
sie und rief die Stadt Georgsma-
rienhütte und die unterschied-
lichen Einrichtungsträger dazu 
auf, die nötigen Rahmenbedin-
gungen zu schaffen. Anne Rolf 
wies darauf hin, dass die meis-
ten Eltern in ihren Berufen ge-
braucht würden, ihren Verpflich-
tungen aber dort nicht nach-
kommen könnten, wenn keine 
zuverlässige Kinderbetreuung 
wohnortnah gewährleistet sei. 
Kürzere Betreuungszeiten führ-
ten so letztlich zu finanziellen 
Nachteilen für die betroffenen 
Familien. „Uns fehlen Verläss-
lichkeit, eine langfristige Kita-
planung und eine offene Kom-
munikation seitens der Stadt“, 

schloss Anne Rolf ihren Beitrag 
und war mit anderen Eltern der 
Meinung, in GMHütte fielen die 
Kinder „doch nicht plötzlich 
vom Himmel“.

Selbstkritische Töne
In der anschließenden Diskus-
sion bestand bei den Vertretern 
aller anwesenden Ratsfraktio-
nen Einigkeit über das Ziel einer 
verlässlichen Kinderbetreuung 
– konkrete Lösungsvorschläge, 
die zu einer kurzfristigen Ver-
besserung der Situation führen 
würden, blieben jedoch aus.  
Christoph Gröne (GfG) regte 
an, über Nachmittagsgruppen 
nachzudenken und private In-
vestoren in Neubaugebieten 
für die Errichtung von Krippen-
plätzen zu gewinnen. Während 
Julian Szymanzik (SPD) generell 
eine deutliche Zunahme krank-
heitsbedingter Ausfälle nach 
Corona in der Gesellschaft sah, 
die den Kita-Bereich nicht aus-
nehme, gab Sandra Wallen-
horst (CDU) zu bedenken: „Auch 
wenn wir die Kita-Plätze hätten, 
fehlte uns das Personal.“ Petra 
Funke (Grüne) wies darauf hin, 
dass sich die Situation durch die 
ukrainischen Kriegsflüchtlinge 
deutlich verschärft habe, was 
so nicht vorhersehbar gewesen 
sei.  
Fraktionsübergreifend war 
Selbstkritik zu spüren, da die 
Politik es trotz entsprechender 
Hinweise aus der Verwaltung 
versäumt habe, rechtzeitig die 
Weichen für neue Kindergärten 
zu stellen; die vorhandenen Pro-
bleme könne man aber nicht an 
einer Person oder Partei festma-
chen. Dr. Friedrich Ferie (FDP) 
nahm dies zum Anlass, Infor-
mationen zur Bevölkerungsent-
wicklung künftig besser abzu-
rufen und sie Eltern und Poli-
tik rechtzeitig zur Verfügung zu 
stellen, um daraus Forderungen 
entwickeln zu können. 
Von Seiten der Eltern wurden 
durchaus unkonventionelle Vor-

schläge ins Spiel gebracht: Wäre 
es denkbar, dass bald wieder 
leerstehende Möbel-Meyer-Ge-
bäude mindestens übergangs-
weise für Kita-Zwecke zu nut-
zen? Kann auf Stadtebene ein 
Springerpool aus Vertretungs-
kräften eingerichtet werden? 
Warum gibt es keine Tagesvä-
ter? Welche Tätigkeiten können 
in den Kitas von den Fachkräf-
ten dauerhaft delegiert wer-
den? Wo können (Groß)-Eltern 
und Ehrenamtliche sich ent-
lastend einbringen? Die Stadt 
wurde aufgefordert, die ver-
schiedenen Träger besser zu 

vernetzen und alle rechtlich 
zulässigen Möglichkeiten zur 
Verbesserung der Personalsi-
tuation auszuschöpfen. Ob es 
durch eine bessere Bezahlung 
möglich werde, neue Fachkräfte 
von außerhalb zu gewinnen? 
Anderswo sei es auch nicht bes-
ser, informierte der CDU-Land-
tagsabgeordnete Jonas Pohl-
mann, in ganz Niedersachsen 
fehlten aktuell bis zu 12.000 Er-
zieherinnen und Erzieher. Pohl-
mann setzte sich für ein landes-
weites Fachkräftegewinnungs-
programm ein, außerdem sollte 
interessierten Quereinsteigern 
der Wechsel in die Kinderbe-
treuung erleichtert und flexible 
Vertretungen durch Drittkräfte 
ermöglicht werden: „Was wäh-
rend Corona ging, muss Stan-
dard werden.“

Situation der Schulen
Angesichts der intensiven Kita-
Debatte kam der zweite Pro-
grammpunkt des Abends, der 

Andreas Viehoff (v. l.) GBG), Anne Rolf (Kita-Elternrat), Marcella Bürkner 
(Schulstadtelternrat) und Rainer Korte (GBG) beim Diskussionsabend im 
Niedersachsensaal.

Auch wenn wir  
die Kita-Plätze  
hätten, fehlte  
uns das Personal. 
Sandra Wallenhorst CDU
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sich mit der Situation an den 
Schulen im Stadtgebiet be-
fasste, eher etwas zu kurz. An-
dreas Viehoff (GBG) stellte die 
vorhandene Struktur vor und 
ging auf aktuelle Probleme 
wie die renovierungsbedürf-
tige Graf-Ludolf-Schule in Klos-
ter Oesede oder den geplan-
ten Neubau der Michaelisschule 
in Oesede ein. Bei letzterer äu-
ßerte Viehoff Zweifel an der von 
der Politik vorgesehenen Di-
mension, da die beabsichtigte 
Drei- oder gar Vierzügigkeit an-
gesichts der voraussichtlichen 
Schülerzahlen nicht zu erwar-
ten sei. Überlegungen, das ge-
plante Wohngebiet „Hempens 
Feld“ in den Einzugsbereich 
der Michaelisschule zu integ-
rieren, widersprächen dem be-
währten Prinzip „Kleine Füße – 
kurze Wege“. Vielmehr sei die 
Freiherr-vom-Stein-Schule für 
fast alle Bereiche des vorgese-
henen Neubaugebietes näher 
und verkehrsmäßig sicherer zu 
erreichen, so dass es sinnvol-
ler wäre, über eine Erweiterung 
dieser Schule nachzudenken, 
für die ohnehin in den nächs-
ten Jahren aufgrund eines aus 
demographischen Gründen an-
stehenden Generationenwech-
sels in den in Oesede-Süd vor-
handenen Wohngebieten hö-
here Schülerzahlen zu erwarten 

seien. Man müsse 
gemeinsam über 
die Bedarfslage 
sprechen und die 
Bürger in den Dia-
log einbeziehen, 
forderte Viehoff.
Für den Stadtel-
ternrat kritisierte 
dessen Vorsit-
zende Marcella 
Bürkner die unzu-
reichende bauli-
che Ausstattung 
einzelner Schulen, 
die sie teilweise an 
ihre eigene Schul-
zeit erinnere. An 
einem Beispiel 
aus der Antonius-
schule Holzhausen wurde dies 
exemplarisch deutlich: Dort 
wurden schon 2018  neue De-
cken zugesagt, um die schwie-
rige Akustik in dem 50er-Jahre-
Bau in den Griff zu bekommen, 
ohne dass bisher etwas passiert 
sei; nicht einmal auf ein persön-
liches Anschreiben an die Bür-
germeisterin habe man Antwort 
erhalten, zeigte sich Jessica Ar-
kenberg, ebenfalls Mitglied des 
Stadtelternrates, ernüchtert.
Unverständnis herrschte darü-
ber, dass die bei einem Brand 
2020 beschädigte Sporthalle der 
Realschule immer noch nicht 
wieder für den Schul- und Ver-

www.hoecker-po l y techn ik .de

Höcker Polytechnik GmbH
Borgloher Straße 1 ▪ 49176 Hilter a.T.W. 
fon 05409 405 0  ▪  mail jobs@hpt.net

Wir suchen!
▪ Mechatroniker / Elektriker (w/m/d)

▪ Produktionsmitarbeiter (w/m/d)

▪ Mitarbeiter in der Logistik (w/m/d)

Weitere Infos ►►►
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Zu der Diskussion im Rathaus waren viele Ratsmitglieder und Interessierte erschienen.

einssport zur Verfügung stehe. 
Einige Ratsmitglieder warben 
um Verständnis für die Position 
der Stadt, die sich leider in ei-
nem langwierigen Rechtstreit 
mit der Versicherung darüber 
befinde, wer für die Kosten der 
Sanierung aufkommen muss. 
Die Frage, ob nicht die Stadt ein-
fach in Vorleistung treten könne 
und sich das Geld anschließend 
von der Versicherung wieder-
hole, damit es endlich vorwärts-
gehe, konnte zumindest an die-
sem Abend nicht beantwortet 
werden.
Für GBG-Chef Rainer Korte war 
am Ende klar, dass weiterhin 

dringender Gesprächsbedarf 
besteht. Und so ergab seine zu 
diesem Zweck an das Plenum 
gerichtete Frage eine spontane, 
für Korte große Zustimmung 
von mindestens 95 Prozent der 
Anwesenden, in absehbarer 
Zeit nochmals eine Veranstal-
tung folgen zu lassen.  Dann 
hoffentlich mit Vertretern der 
Verwaltung, deren Fehlen ange-
sichts des Engagements der Bil-
dungsgenossenschaft und der 
offensichtlichen Sorgen der El-
tern und Erzieher unverständ-
lich blieb. � mmo o
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Isoblock Schaltanlagen GmbH & Co. KG
Anton-Storch-Straße 17 | D-49080 Osnabrück
Telefon 0541-95909-0 | info@isoblock.de | www.isoblock.de

Gestalte mit uns die Energiewende!
Wir suchen einen

Projektleiter (m/w/d)  
für E-Mobilität 
Haben wir dein Interesse geweckt?  
Dann findest du alle weiteren  
Informationen im QR Code.

DEINE ZUKUNFT MIT UNS!

Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de

Wir suchen Fleischer | Hilfsarbeiter (m/w/d) 
Vollzeit, Teilzeit oder 520-€-Basis

WIR BILDEN AUS:
Fachverkäufer/in im Fleischerhandwerk (m/w/d)

Fleischer (m/w/d)
Ab sofort möglich!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!ST
EL

LE
N

M
A

RK
T

zu sofort oder später für die Lohnbuchhaltung  
auf 520-Euro-Basis gesucht.
Sie bringen Erfahrung in diesem Bereich mit,  
wir bieten flexible Arbeitszeiten.

Bitte senden sie uns ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
m.holtkemper@markenstore-mode.de

Wir suchen Verstärkung!

Kaufmännischer 
Mitarbeiter (m/w/d) 

Am Rathaus 20 · 49124 Georgsmarienhütte · Tel. (05401)832249

Hermannsturm wird  
bunt und lehrreich
Arbeiten zur Herstellung des Wandbildes dauern  
voraussichtlich noch bis Mitte September
„So einen hohen wie luftigen 
Arbeitsplatz habe ich noch nie 
gehabt“, berichtet Christian 
Aretz, als er vom Gerüst des 
Hermannsturms auf dem Dö-
renberg hinabsteigt. Aretz ist 
Mitglied der Graffiti-Künstler-
gruppe „Bunte Hunde“ aus Os-
nabrück, deren Kunstwerke in-
zwischen einige Wände in der 
Hasestadt zieren. Derzeit be-
kommt auch der Georgsmari-
enhütter Hermannsturm einen 
neuen farbenfrohen und zu-
gleich lehrreichen Look. Seit An-
fang August laufen die Arbeiten 
zur Herstellung eines umfassen-
den Wandbildes an der Innen- 
und Außenfassade zur Verschö-
nerung des Aussichtsturmes, 
die wohl noch bis Mitte Septem-
ber andauern werden.

Eigentlich war geplant, das 
Wandbild Ende August fertig-
zustellen, doch rund zwei Wo-
chen wird Aretz – der die viel-
fältigen Motive von der Aus-
sichtsplattform bis zum Einstieg 
in den Treppenaufgang nahezu 
in Alleinregie fertigt – wohl 
noch brauchen. Der Grund da-
für ist einfach wie nachvoll-
ziehbar. „Da wir ja in der Regel 
im Freien arbeiten, sind wir na-
türlich extrem vom passenden 
Wetter abhängig, und die ers-
ten beiden Augustwochen wa-
ren mehr oder weniger kom-
plett verregnet. Da war an Auf-
bringen von Farbe natürlich 
nicht zu denken“, so der Graf-
fiti-Künstler. Dementsprechend 
bleibt der Hermannsturm auch 
noch bis zum Ende der Arbei-

Christian Aretz von der Künstler- und Graffiti-Gruppe „Bunte Hunde“ 
kümmert sich um die Erstellung des Wandbildes am Hermannsturm.
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ten für den Publikumsverkehr 
gesperrt. Doch beim Besuch 
vor Ort ist der Fortschritt schon 
deutlich erkennbar. „Mehr als 
die Hälfte der Arbeiten sind in-
zwischen erledigt“, so Aretz, 
der zu diesem Zeitpunkt ge-
rade dem „Wald-Abschnitt“ ei-
nen Baum hinzugefügt hat. In-
zwischen sind schon deutlich 
mehr Motive dazugekommen 
und auch die ersten Arbeiten im 
„Erdbereich“ sind sichtbar. Am 
Ende sollen die Besucherinnen 
und Besucher beim Aufstieg auf 
den Turm eine Art Reise durch 
das Erdinnere erleben können 
– vom Erdkern über die ver-
schiedenen Schichten der Erd-
kruste, den Wald, die Stadt bis 
in den Himmel. Dieser ist übri-
gens nicht so blau wie der echte 
Himmel, sondern bekommt ei-
nen leicht türkisenen Schim-
mer. „Damit können die Vögel 
den Unterschied besser erken-
nen und den Turm sicher um-
fliegen“, erklärt Aretz. 
Insgesamt also ein richtiges 
Kunstwerk, das nicht nur gut 
aussieht, sondern eben auch ei-
nige informative Aspekte ent-
hält. Dementsprechend wird 
das Wandbild in Koopera-
tion mit dem Natur- und Geo-
park TERRA.vita erstellt, dessen 
höchster Punkt der Dörenberg 
und damit letztlich der Her-

mannsturm ist. Auch ein Groß-
teil der heimischen Tierwelt 
wird deshalb auf den Wänden 
mit täuschend echten Details 
zu finden sein: Ein Uhu ist unter 
anderem genauso geplant wie 
ein Hase, eine Fledermaus, ein 
Kammmolch oder ein Schwarz-
specht. Und auch die bedeu-
tendsten Gebäude der Stadt 
Georgsmarienhütte dürfen 
nicht fehlen – alles gefertigt mit 
der Spraydose. 
Dabei sprüht Aretz die Land-
schaft, die Erdschichten und 
die anderen Motive immer von 
oben nach unten auf die Wände: 
„Letztlich unterscheidet sich 
meine Arbeit von der Technik 
nicht groß von anderen klassi-
schen Leinwandarbeiten – also 
erst die Hintergründe und dann 
die Details und – in diesem 
Fall – vom Himmel bis hinun-
ter zum Erdkern“, so der Künst-
ler, der schon seit 27 Jahren mit 
den bunten Farben hantiert. Zu-
dem legt er einen großen Wert 
auf die Details: „Erst mache ich 
die groben Arbeiten und ganz 
zum Schluss kommt dann der 
Feinschliff.“ Klar sei aber, dass 
er erst vom Gerüst steige, wenn 
er zu hundert Prozent zufrieden 
ist. In wenigen Wochen dürf-
ten dann die vielen Details des 
Gesamtwerkes zum Vorschein  
kommen.� o
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Wir suchen Dich!

Saathoff Sondermaschinen GmbH & Co. KG
Niedersachsenstraße 28 | 49186 Bad Iburg-Sentrup 
Telefon 05403/72455-80

Bewerbungen an: info@saathoff.de 

Wer wir sind,  
erfährst du unter  
www.saathoff.de

Saathoff
Partner der Automobil- und Zulieferindustrie

Saathoff Sondermaschinen GmbH & Co. KG ist 

 professioneller Partner für die Automobil- und Zuliefer-

industrie. Wir realisieren Problemlösungen mit  

viel Know-how und höchsten Qualitätsanforderungen.

Projektleiter Maschinenbau 
in Vollzeit
Ihre Aufgaben:

n  kaufmännische und technische Verantwortung für die Abwicklung 
von Maschinenaufträgen inkl. kundenspezifischer  Anpassung, Reali-
sierung und Inbetriebnahme

n  Leitung eines Projektteams aus den Abteilungen Konstruktion, 
 Elektrotechnik und Montage

n  Verantwortung für Terminpläne und Projektbudgets

Ihr Profil:

n  abgeschlossene Ausbildung oder (Fach-)Hochschulstudium im 
 Bereich (Wirtschafts-)Ingenieur, Techniker oder Meister

n  technisches Know-How, ausgeprägtes strukturiert-systematisches 
und weitsichtiges Denken sowie unternehmerisches Handeln

n  sozial kompetenter Teamplayer mit Durchsetzungsvermögen
n  Fließende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift und gute  

Englischkenntnisse
n  idealerweise mehrere Jahre fachliche Berufserfahrung und 

 mindestens zwei Jahre Berufserfahrung in der Leitung anspruchs-
voller Projekte

Zerspanungsmechaniker
Ihre Aufgaben:

n  eigenverantwortliche Fertigung von hochpräzisen Einzelteilen
n  Einrichten, Programmieren und Bedienen von CNC-gesteuerten 

Heidenhain Fräszentren

Ihr Profil:

n  abgeschlossene technische Ausbildung zum Zerspanungs-
mechaniker, Feinwerkmechaniker oder eine vergleichbare Ausbildung 
mit relevanter Berufserfahrung

n  Erfahrung im Umgang mit modernen Fräsmaschinen
n  selbstständige und verantwortungsvolle Arbeitsweise
n  sicherer Umgang mit Mess- und Prüfmitteln
n  sehr gutes technisches Verständnis verbunden mit einem hohen Maß 

an Qualitätsbewusstsein
n  Teamfähigkeit
n  Leistungsbereitschaft
n  Zuverlässigkeit

Elektroniker/SPS-Programmierer
Ihre Aufgaben:

n  Programmieren von Maschinen und Anlagen mit Hilfe von Siemens 
S7/TIA/E-Plan Elektrik P8

n  Schaltschrankbau

Ihr Profil:

n  abgeschlossenes technisches Studium, Techniker oder eine 
 vergleichbare technische Ausbildung

n  idealerweise Erfahrung in der Anwendung der genannten Programme
n  sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse

Industriemechaniker/Schlosser
Ihre Aufgaben:

n  Montage von Baugruppen und Anlagen

Ihr Profil:

n  abgeschlossene technische Ausbildung (z.B. Industriemechaniker, 
Schlosser oder vergleichbare)

n  selbstständige, verantwortungsbewusste, lösungsorientierte  
Arbeitsweise

n  Leistungsbereitschaft, Kommunikations- und Teamfähigkeit
n  technisches Verständnis
n  Sorgfalt/Genauigkeit
n  Zuverlässigkeit

Konstrukteur CATIA V5  
für den Maschinenbau
Ihre Aufgaben:

n  Entwicklung und Konstruktion von Sondermaschinen vorwiegend für 
die Automobil- und Zulieferindustrie

n  Konstruktion, Detaillierung und Zeichnungserstellung in Catia V5
n  Erstellung von Stücklisten und Dokumentation

Ihr Profil:

n  abgeschlossenes technisches Studium oder eine vergleichbare 
technische Ausbildung

n  Erfahrung in der Entwicklung und Konstruktion, idealerweise im 
Maschinenbau

n  sicherer Umgang mit CATIA V5
n  sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse

Bürokraft
Ihre Aufgaben:

n  allgemeine Bürotätigkeiten
n  Unterstützung der Geschäftsleitung
n  Unterstützung bei der Beschaffung
n  Hilfe bei der Koordination von internen Abläufen

Ihr Profil:

n  abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (z.B. Bürokaufmann, 
Einzelhandelskaufmann, Industriekaufmann oder vergleichbare)

n  selbstständige, verantwortungsbewusste, lösungsorientierte  
Arbeitsweise

n  Leistungsbereitschaft, Kommunikations- und Teamfähigkeit
n  einen sicheren Umgang mit Standardsoftware (u. a. Word, Excel)
n  Kenntnisse in Büroorganisation
n  technisches Verständnis
n  Sorgfalt/Genauigkeit
n Zuverlässigkeit

Wir bieten Dir:
n  ein nettes Team und ein wertschätzendes Betriebsklima
n  gute leistungsgerechte Bezahlung
n  flexible Arbeitszeiten
n  betriebliche Altersvorsorge

Wenn wir das Interesse geweckt haben, freuen wir uns  
auf Deine Bewerbung!

Wir suchen zur zeitnahen Einstellung (m/w/d):
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Die Stadt Georgsmarienhütte
stellt zum 01. August 2024 folgende
Ausbildungsplätze bereit:

Ausbildungsplätze für den Beruf der/des  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
Haben Sie Spaß an einer interessanten und vielseitigen 
Ausbildung in der Kommunalverwaltung?  
Lernen Sie gerne etwas Neues kennen?  
Stehen Sie guten beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten 
positiv gegenüber?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie  
noch bis zum 01. Oktober 2023 hier:

oder auf www.georgsmarienhuette.de
unter Rathaus/Aktuelles/Stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Holzhausen feiert mehr als 
eine Kirmes
Vielfältiges Programm zum Auftakt der Kirmessaison 
vom 15. bis 18. September 
Mit Beginn des Herbstes, be-
ginnt in Georgsmarienhütte 
auch die Kirmeszeit. Den Auf-
takt in die beiden Kirmeswo-
chen macht dabei wie gewohnt 
das Volksfest im Stadtteil Holz-
hausen. An gleich vier Tagen 
vom 15. bis 18. September ver-
wandelt sich so die Sutthauser 
Straße entlang des Ortskerns in 
eine vielseitige Kirmes- und Ver-
anstaltungsmeile.
Vielseitig vor allem deshalb, weil 
die Holzhauser Kirmes mehr ist 

als „nur“ eine Kirmes mit Fahr-
geschäften, Spiel- und Geträn-
kebuden sowie den typischen 
Kirmesleckereien. Mit bester 
Live-Musik, Kindertheater, Graf-
fiti-Kunst, Feuershow und jeder 
Menge Sport- und Spielangebo-
ten, ist die Kirmes in Holzhausen 
auch ein generationenübergrei-
fendes Stadtteilfest für kleine 
wie große Besucherinnen und 
Besucher. Aber der Reihe nach.
Los geht das bunte Treiben be-
reits am Freitagabend ab 18 Uhr 

mit dem „Warm up“, wo auf der 
Bühne die lokale Newcomer-
Band „No Tomorrow“ auftre-
ten wird. Die jungen Musike-
rinnen und Musiker haben erst 
Ende Juli ein neues Album auf 
dem Markt gebracht und sich 
dem Nu-Metal gepaart mit ehr-
lichem Deutschrap verschrie-
ben. Eine spannende Mischung, 
die für ordentlich Stimmung 
auf dem Kirmesgelände sorgen 
dürfte. Das Konzert beginnt um 
20 Uhr.
Einen Tag später startet die 
Holzhauser Kirmes dann auch 
ganz offiziell. Ab 15 Uhr wird 
der stellvertretende Bürger-
meister Christoph Ruthemeyer 
insbesondere die kleinen Kir-
mesbesucherinnen und Kirmes-
besucher zum traditionellen 
Luftballonstart begrüßen. An-
schließend performen auf der 
Bühne die Tanzgruppen vom 
BSV Holzhausen sowie der Chor 
der Antoniusschule. Und auch 
danach können Augen und Oh-
ren gleich auf die Bühne ge-
richtet bleiben, wenn ab 16 Uhr 
das Kasperletheater von Adolf 
Hortz zu Gast ist. Wer es hinge-
gen etwas sportlicher mag, ist 
bei der „Run Area“ an der rich-

tigen Stelle. Von 14 bis 18 Uhr 
besteht dort die kostenlose Ge-
legenheit, zu einem spannen-
den Wettkampf, bei dem mög-
lichst schnell und nacheinan-
der Lichter ausgeknipst werden 
müssen. Außerdem gibt es die 
Möglichkeit, sich künstlerisch 
zu betätigen. Unter Anleitung 
von Christian Borchert können 
auf dem Kirmesgelände kleine 
Leinwände mit Graffiti gestal-
tet werden. Die Aktion läuft 
ebenfalls von 14 bis 18 Uhr. Und 
abends? Da wird ab 19 Uhr DJ 
Arndt Huter auf der Bühne auf-
legen, der vielen bereits vom 
Hüttenmarkt in Alt-Georgsma-
rienhütte bekannt sein dürfte. 
Der Kirmessonntag startet ab 13 
Uhr zunächst mit einem ökume-
nischen Gottesdienst am Musik-
express, danach nimmt dann er-
neut das Programm für Kinder 
und Jugendliche in der Zeit von 
14 bis 18 Uhr seinen Lauf. Neben 
dem Besprühen von Leinwän-
den, wie am Samstag, wird nicht 
nur eine Torwand aufgebaut, 
bei der es tolle Preise zu gewin-
nen gibt, sondern auch eine 
Groschenkirmes mit allerhand 
nostalgischen Kinderspielen 
der Kinderwerkstatt Osnabrück. 

Mit der Holzhauser Kirmes beginnen in Georgsmarienhütte die beiden 
Kirmeswochen. Am Samstag, 16. September, fällt am Nachmittag der 
offizielle Startschuss in das bunte Treiben.

Beim „Warm up“ zur Holzhauser Kirmes am Freitagabend steht die Band 
„No Tomorrow“ auf der Bühne.

Den feurigen Abschluss der vier Kirmestage bildet die Gruppe „Elements 
of Fire“ mit einer spektakulären Feuershow am Montagabend.
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Wir suchen Ihre Erfahrung als

Innendienst-
mitarbeiter (m/w/d)

Ein top Arbeitsklima, ein attraktives  

Gehalt, Weiterbildungsmöglichkeiten  

und das alles bei Ihnen vor Ort:  

Als Mitarbeitende unserer LVM-Versiche-

rungsagentur profitieren Sie von vielen 

Vorteilen. Und von der Sicherheit einer 

der größten Versicherungen Deutsch-

lands. Wir suchen Mitarbeitende, die 

sich und das Team nach vorne bringen 

wollen. Denn wir bei der LVM wollen 

nicht nur zusammen arbeiten, wir 

wollen zusammen weiter wachsen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Zusammen wachsen

Wer sich weiter entwickeln will, 
muss nicht unbedingt weit fahren.
Karriere mit der LVM

 rutnegasgnurehcisreV-MVL
 ttiW & ekrekeiN

 4 .rtsfuakcülG
 ettühneiramsgroeG 42194

 00448 10450 nofeleT
 ed.mvl.rutnega@ttiw.s
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Bei der Reise in die Vergangen-
heit, stehen unter anderem 
Sackhüpfen, das Murmelspiel, 
Grasskier-Laufen oder Fische-
Angeln auf dem Plan. Gespielt 
wird aber auch noch an einer 
anderen Stelle – nämlich auf der 
Bühne. Anlässlich des Tages des 
Gesellschaftsspiels veranstaltet 
die Holzhauser Nebenstelle der 
Stadtbibliothek Georgsmarien-
hütte gemeinsam mit der Ini-
tiative „Stadt-Land-Spielt!“ von 
15 bis 18 Uhr einen Spielenach-
mittag mit bekannten und viel-
leicht auch weniger bekannten 
Brettspielen. Außerdem zaubert 
der Ballonkünstler Frank Boss 
auf dem Kirmesgelände lustige 
Ballontiere und glitzernde Tat-
toos auf die Haut. 
Zum Abschluss der Kirmes-
tage am Montag reduzieren die 
Schaustellerinnen und Schau-
steller im Rahmen des Familien-
tages ihre Preise an den Buden 
und Karussells. Am Abend wird 
es dann noch einmal feurig. Ab 
20.15 Uhr präsentiert die Künst-
lergruppe „Elements of Fire“ im 

Bereich der Einmündung zur 
Von-Galen-Straße eine spekta-
kuläre Feuershow, die nochmal 
für Staunen und Begeisterung 
bei den Besucherinnen und Be-
suchern sorgen dürfte.
Hinweise zu Straßensperrun-
gen: Auch in diesem Jahr wird 
die Sutthauser Straße während 
der Kirmestage zum Teil in eine 
Einbahnstraße umfunktioniert. 
Dementsprechend wird die 
Straße ausgehend von der Ein-
mündung zur Von-Galen-Straße 
bis zur Einmündung in die 
Straße Höhenweg nur in Fahrt-
richtung Hagen a.T.W. befahr-
bar sein. Der Höhenweg selbst 
kann dann auch nur in Richtung 
Haunhorstweg genutzt werden. 
Die Vollsperrung auf der Sutt-
hauser Straße selbst, erstreckt 
sich von der Einmündung zur 
Von-Galen-Straße bis zur Ein-
mündung der Kreuzstraße.� o

Lesen und 
Singen  
mit Klein
kindern 
In der Stadtbibliothek startet 
nach der Sommerpause wie-
der das LOSlesen-Programm für 
Kleinkinder, das mehrere Biblio-
theken in Stadt und im Land-
kreis anbieten: Es gibt zwei 
Gruppen. Die erste für Kinder 
von 1 bis 2 Jahren, die andere 
von 2 bis 3 Jahren. In der jün-
geren Gruppe („mit 1 dabei“) 
erhalten die Kinder einen spie-
lerischen Zugang zu Büchern: 
Es wird gesungen, es gibt Knie-
reiter, die Kinder schauen sich 
mit einer Begleitperson Bilder-
bücher an und erhalten so ein 
Gefühl für Rhythmus und Spra-
che. Diese Gruppe findet im-
mer alle zwei Wochen freitags 
von 10.15 bis 11 Uhr (nächs-
ter Termin 8. September) statt.  
Die Gruppe „mit 2 dabei“ rich-
tet sich dann an die älteren Kin-
der und lässt sie noch tiefer in 
die Welt der Sprache und der 
Bücher eintauchen: Es wird ge-
sungen und Bilderbücher wer-
den angeschaut. Diese Gruppe 
trifft sich immer alle zwei Wo-
chen dienstags von 16 bis 16.45 
Uhr (nächster Termin am 12. 
September). Die Veranstaltun-
gen sind kostenlos, eine Anmel-
dung unter 05401/41427 ist ge-
wünscht. � o

Neue Trainingsshirts  
für die B-Jugend
Pünktlich zur neuen Saison 
konnte die B-Jugend der JSG 
Kloster Oesede/Harderberg die 
von JW Verpackungstechnik 
gesponsorten ZipTops entge-
gennehmen. Ausbildungsleiter 
Michael Böhmer übergab die 
neuen Oberteile an die Mann-
schaft und wünschte dieser viel 

Erfolg für die neue Saison und 
dass sie das gesetzte Ziel „Meis-
terschaft“ erreichen. Die Mann-
schaft und das Trainerteam 
freuen sich über die Unterstüt-
zung und bedanken sich herz-
lich bei Herrn Böhmer und JW 
Verpackungstechnik.� o
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UNSERE PRODUKTION SUCHT DICH!

Wir sind ein überregional bekanntes Unternehmen mit Hauptsitz in Georgsmarienhütte. Unser 
hochwertiges Sortiment umfasst die Herstellung von Displays aus Karton, Kunststoff und Holz. 
Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n):

Produktionshelfer M/W/D

• als Vollzeitstelle in Schichtarbeit
• Zeiten der Schichten: 06.00 – 14.30 Uhr und 13.30 – 22.00 Uhr 

Ihre Aufgaben:
• Mitarbeit bei der Serienproduktion von POS-Displays 
• Bearbeitung von Produktionsaufträgen per Hand oder an Verarbeitungsmaschinen  
 unter Berücksichtigung von festgelegten Qualitätsmerkmalen  
• Einrichtung und Bedienung des Maschinenparks 
• Interner Kommunikationsaustausch zu Produktionsaufträgen 

Ihr Profil:

•  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

• Bereitschaft zur Schichtarbeit 

• Teamfähigkeit

• Freude am eigenverantwortlichen Arbeiten 

Mehr Jobs bei Creodis

Ihre Ansprechpartner: Manuel Pape
Creoservice GmbH · Bielefelder Straße 21a · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon: 05401 8814-302 · m.pape@creoservice.de · www.creodis.de
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Wo und wann laufen die Kanadagänse aus dem Kasinopark?
Stadt bittet Bürgerinnen und Bürger um Mithilfe
Sie gehören wohl zu den größ-
ten gefiederten Tieren im Kasi-
nopark im Stadtteil Alt-Georgs-
marienhütte: die schwarzbrau-
nen Kanadagänse. Meistens 
halten sich die Tiere im Uferbe-
reich des Kasinoparkteichs auf, 
doch in der letzten Zeit wurde 
der Stadt Georgsmarienhütte 

vermehrt mitgeteilt, dass sich 
eine Gruppe von Kanadagänsen 
aus dem Kasinopark in die umlie-
genden Wohngebiete bewegt. 
Um die Laufwege der Vögel bes-
ser nachvollziehen zu können, 
bittet die Stadtverwaltung des-
halb um Mithilfe. Insbesondere 
der Zeitpunkt der „Ausflüge“ – 

also Tag und möglichst die ge-
naue Uhrzeit – und wo genau 
sich die Kanadagänse rund um 
den Kasinopark aufhalten ist von 
besonderem Interesse. Ebenso, 
ob die Gänse regelmäßig auf-
tauchen – beispielsweise täglich 
oder nur sporadisch. Noch bis 
zum 22. September können da-

her entsprechende Mitteiligen 
bzw. Beobachtungen entweder 
über die kostenlose „Ideen & 
Mängel“-App der Stadt Georgs-
marienhütte, per E-Mail an info@
georgsmarienhuette.de oder 
per Telefon unter 05401/850238 
an die Stadt gerichtet werden.�o

Abwechslung  
für die Schlaganfallgruppe 
Für ein wenig Abwechslung im 
Alltag sorgte die „Selbsthilfe-
gruppe Schlaganfall“ aus Ge-
orgsmarienhütte mit einem Aus-
flug zum Hof Löbke in Ibbenbü-

ren. Bei Sonnenschein genoss 
die Gruppe zunächst Kaffee und 
die großzügige Auswahl an Ku-
chen im Hof Restaurant. Danach 
erkundeten die Teilnehmer das 

große Gelände, in dem es über-
all etwas zu gucken und erkun-
den gab. Vor allem die Garten-
liebhaber kamen hierbei auf 
Ihre Kosten. So konnte nicht nur 
Inspiration für den eigenen Gar-
ten gefunden werden, sondern 
auch das Rätsel der Benennung 
eines ansässigen Obstbaums 
gelöst werden. Abschließend 
erfreute sich die Gruppe noch 
an dem reichhaltigen Ange-
bot aus dem Hofladen, so dass 
kaum einer mit leeren Händen 
wieder in den Bulli stieg. Die-
ser wurde freundlicherweise 
von der Rahenbrock Gruppe zur 
Verfügung gestellt, wofür sich 
die gesamte Gruppe herzlich 
bedankte. Ohne solch ein gro-
ßes Fahrzeug wäre ein Ausflug 
mit der Gruppendynamik wohl 
nicht umzusetzen gewesen. 
Die „Selbsthilfegruppe Schlag-
anfall“ trifft sich jeden 3. Mitt-
woch im Monat um 15.30 Uhr im 

Die „Selbsthilfegruppe Schlaganfall“ unternahm einen Ausflug zum Hof 
Löbke.
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Familienzentrum Maries Hütte 
in der Werner-von-Siemens-
Straße 10. � o
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CPL Weißlacktür mit Rundkante 
und Röhrenspaneinlage, 
inkl. Rundkantenzarge, 
ohne Drücker 
Maße: 198,5 x 86 x 14 cm

279,-
€/Stck. 479,-

CPL Weißlacktürelement 
mit Rundkante

CPL Weißlacktür mit Design-
kante und Röhrenspaneinlage, 
inkl. Zarge, Bekleidung 70 mm,
ohne Drücker
Maße: 198,5 x 86 x 14 cm

299,-
€/Stck. 499,-

CPL Weißlacktürelement 
mit moderner Designkante

Weißlacktür mit 4 Linien, 
4Protect Design-Kante, 
Röhrenspaneinlage, 
inkl. Zarge, ohne Drücker
Maße: 198,5 x 86 x 14 cm

379,-
€/Stck. 495,-

Weißlack türelement CAVA 15 
mit DURAT®-Oberfläche

DURAT®

4Protect
KanteUNSERE 

TOP-
ANGEBOTE

Alle Angebote solange der Vorrat reicht. Modell-, Farb- und Maßabweichungen sowie Preisirrtümer und Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Preise in Euro, inkl. 19% MwSt.

Holz-Speckmann GmbH & Co. KG
Weststraße 15 | 33790 Halle/Westf.
Telefon (05201) 189-0
halle@holz-speckmann.de
www.holz-speckmann.de

Ö� nungszeiten: 

Montag bis Freitag  8.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  8.00 – 13.00 Uhr
Sonntag Schautag  14.00 – 17.00 Uhr
(ohne Beratung und Verkauf )

BESUCHEN SIE UNSERE

AUSSTELLUNGEN UND

NUTZEN SIE UNSEREN

S E R V I C E
• Attraktive Preise

• Kompetente Fachberatung

• Liefer-/Montageservice

• Aufmaß-Service vor Ort

• Parkplätze vor der Tür

• Musterservice

Hochwertige Innentüren
für jeden Geschmack
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Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Zeltlager der Jugend  
St. Peter und Paul  
in Loxstedt
Würden 10 Tage Schule auch mal so schnell vergehen
Koffer gepackt, noch schnell 
Mama und Papa auf Wiederse-
hen gesagt und schon ging es 
los. Auch in diesem Jahr war das 
Zeltlager der Jugend St. Peter 

und Paul wieder ein großer Er-
folg für die 270 Gruppenkinder 
und Gruppenleitenden, die sich 
zum Zeltplatz nach Loxstedt 
aufmachten.

Bei überwiegend gutem Wetter 
konnten die Gruppenleitenden, 
unterstützt vom Arbeitskreis zu-
künftiger Gruppenleitenden, 
für die 189 mitfahrenden Kinder 
ein buntes Programm auf die 
Beine stellen. Dabei raus kamen 
verschiedene Stationsläufe, Völ-
kerball-Turniere, Geländespiele 
und Shows. Am letzten Tag des 
Lagers wurden einige Preise für 
die verschiedenen Siegergrup-
pen der Spiele verteilt.
Doch zum Zeltlagerfeeling zählt 
nicht nur ein buntes Programm. 
Zehn Tage Zeltlager sind wie 
ein Abtauchen in eine andere 
Welt: mit seiner Gruppe in Zel-
ten schlafen, mit Freunden spie-
len und Zeit verbringen, abends 
am Lagerfeuer Zeltlagerlieder 
singen und nachts das Banner 
vor Überfällen schützen. Auch 
leckeres Essen in einer großen 
Runde um das Banner darf nicht 
fehlen, damit vom Zeltlager 
der Jugend St. Peter und Paul 
gesprochen werden kann. Ob 
Backfisch und Kartoffelbrei, Gu-
lasch oder Eintopf - die Küche 
zauberte auch in diesem Jahr 
mal wieder ein hervorragendes 
Essen. 
Ermöglicht werden konnte all 
das durch die Unterstützung 

und Hilfsbereitschaft verschie-
dener GM-Hütter Unterneh-
men sowie durch den Einsatz 
vieler ehrenamtlicher Helfer, die 
das Zeltlager als Gruppenleite-
rinnen und Gruppenleiter oder 
AKs, als Küchen- oder Lagerlei-
tungsmitglieder vorbereiteten 
und durchführten. 
Allerdings gingen die zehn Zelt-
lagertage auch wieder schnell 
vorbei. So verspürte der ein 
oder andere nach der Freude, 
in Oesede gesund angekom-
men zu sein, bereits Zeltlager-
Sehnsucht. Um die Erlebnisse 
aus Loxstedt noch einmal nach-
erleben zu können, findet auch 
in diesem Jahr wieder eine Digi-
Show statt. Am Sonntag, dem 
12. November, um 15 Uhr kön-
nen Gruppenkinder, Eltern, Ge-
schwister, Verwandte, Nachbarn 
und Freunde von Zeltlagerfah-
rern sowie alle Interessierten in 
der Mehrzweckhalle der Land-
volkhochschule Oesede, in Er-
innerungen schwelgen und Er-
lebnisse aus dem diesjährigen 
Zeltlager teilen. Wohin es im 
nächsten Jahr geht, wird dort 
ebenfalls bekanntgegeben – 
denn nach dem Lager ist vor 
dem Lager. � o

270 Teilnehmer – darunter 189 Kinder - waren mit beim Zeltlager der Jugend St. Peter und Paul in Loxstedt.
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Achtung: begrenzte Stückzahl. Wenn wech, dann wech.

Wann? Samstag, 16. September von 9 bis 15 Uhr
Wo? Natürlich nur bei

Wellendorfer Straße 83 
Georgsmarienhütte 
Telefon 05401/5542 
www.zweirad-meer.de

2RadMeer
N E U FA H R R Ä D E R  ·  R E PA R AT U R E N

Weitere Infos  
auf unserer  

Facebook-Seite:

Sonder-Öffnungszeit
Sonder-Preise

Sonder-
AktionSonder-Angebote

Sonder-Posten

Wiedersehen mit  
alten Bekannten
Tischtennis-Oberligist SF Oesede erwartet die TSG Dissen
Mit einem echten Kracher star-
ten die Tischtennisherren der 
Sportfreunde Oesede in die 
neue Spielzeit: Gleich am zwei-
ten Spieltag kommt es in der 
Oberliga Nord-West zum Duell 
mit dem aufstrebenden Süd-
kreiskonkurrenten, der TSG Dis-
sen. Besonderen Reiz erhält 
das Spiel, das am 16. Septem-
ber um 17.30 Uhr in der Glück-
aufsporthalle am Südring an-
gepfiffen wird, durch die Auf-
stellungen: Bei der TSG Dissen 
sind mit Fynn Pörtner und Alex-
ander Muschak zwei Spieler am 
Start, die mehrere Jahre für die 
Sportfreunde an die grünen Ti-
sche gingen. Die Oeseder bie-
ten beim Wiedersehen mit den 
ehemaligen Kollegen dagegen 
das jüngste Team auf, das bisher 

in der Oberliga auflief: Mit Filip 
Kalinowski (16 Jahre) und Noah 
Richter (17 Jahre) ist das untere 
Paarkreuz mit zwei Youngstern 
besetzt, die ihr Talent in der 
fünfthöchsten Liga noch unter 
Beweis stellen müssen. Da ist 
die Routine der Leitwölfe Jan-
nik Hehemann (26 Jahre) und 
Oliver Tüpker (26 Jahre) im obe-
ren Paarkreuz dringend gefragt, 
um das Saisonziel Klassenerhalt 
zu verwirklichen. Die Dissener 
wollen den Schwung aus der 
letzten Aufstiegssaison mitneh-
men und gleich ein Ausrufezei-
chen in der neuen Liga setzen. 
Für Spannung ist also gesorgt, 
die Fans aus beiden Lagern wol-
len ihre Lieblinge auf jeden Fall 
lautstark zum Erfolg treiben.� o

Nach einem Studienjahr in den USA zurück am Schwanenweiher: Jannik 
Hehemann, die Nummer 1 der Sportfreunde Oesede.
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Wiederauflage  
der GMHütter Kneipentour
Es geht wieder los. Nach dem 
letzten Auftritt im Jahr 2019 
nimmt die Kneipentour in Ge-
orgsmarienhütte wieder Fahrt 
auf. Sieben Kneipen haben sich 
wieder zusammengeschlossen 
und bieten den Gästen am 21. 
Oktober ein buntes Programm 
mit Liveauftritten und vie-
lem mehr. In diesem Jahr sind 
das Kolpinghaus, das Gasthaus 
Dröge, das Apfelbäumchen, das 
Tor III, das Hotel Waldesruh, die 
Gaststätte Gildehaus und die 

Klosterschänke mit von der Par-
tie. Das genaue Programm wird 
noch bekanntgegeben, fest-
steht, dass es trotz der allge-
mein gestiegenen Kosten ne-
ben freiem Eintritt auch wieder 
einen kostenlosen Bus-Pen-
delverkehr geben wird, der die 
Gäste von einem Spielort zum 
anderen bringen wird. So sind 
die Voraussetzungen für eine 
lange Partynacht mit handge-
machter Musik geschaffen.

Stadtwerke warnen  
vor Trickbetrügern
Die Stadtwerke Georgsmarien-
hütte warnen vor Trickbetrü-
gern, die sich als Stadtwerke-
Dienstleister ausgeben, um so 
telefonisch die Zählernummern, 
Zählerstände und weitere Da-
ten zu erfragen. Die Stadtwerke 
Georgsmarienhütte betonen, 
dass die Stadtwerke-Mitarbeiter 

keinen telefonischen Kontakt 
aufnehmen, um Kundendaten 
zu erfassen. Wenn Zweifel be-
stehen und den Kunden etwas 
verdächtig vorkommt, können 
sich diese an die Mitarbeiter der 
Kundenberatung im ENERGY-
POINT unter der Rufnummer 
05401/8292-80 wenden.� o
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GEORGSMARIENHÜTTE
Glückaufstr. 158 · Tel. 0 54 01/4 38 84
Hindenburgstr. 30 · Tel. 0 54 01/24 51
Oeseder Str. 78 · Tel. 0 54 01/5185

Sprechende Puppen, 
politisches Kabarett und 
bissige Cartoons 
Vorverkauf für drei weitere Veranstaltungen der  
Georgsmarienhütter Kleinkunstreihe startet
Für die ersten beiden Veranstal-
tungen im Rahmen der Georgs-
marienhütter Kleinkunstreihe 
läuft bereits der Vorverkauf. Nun 
startet er auch für die drei wei-
teren Shows, die noch in diesem 
Herbst im Veranstaltungskalen-
der auf dem Programm stehen. 
Und dabei wird der Kleinkunst-
herbst vor allem eins: äußerst 
humorvoll. Den Auftakt in das 
breit gefächerte Comedy-Pro-
gramm macht am Freitag, 20. 

Oktober 2023, der Bauchred-
ner Tim Becker mit seiner Show 
„Bauch im Hirn.“ Dabei steht der 
Bauch allerdings zunächst nicht 
im Fokus, sondern Becker nimmt 
das Publikum mit in sein Gehirn. 
Dort erwartet die Zuschauerin-
nen und Zuschauer eine wilde 
Fahrt durch die Windungen sei-
nes kreativen Kopfes, die sich 
anschließend in einer Welt voll 
schräger Typen und humorvol-
len Nervensägen bahnbrechen. 

Eine vielseitige und vor allem 
authentische Puppencomedy, 
die viele Überraschungen be-
reithält. Die Vorstellung im Saal 
Niedersachsen des Rathauses 
beginnt um 20 Uhr. Im Vorver-
kauf sind Tickets für 22 Euro er-
hältlich, an der Abendkasse kos-
tet der Eintritt 24 Euro.
Seine bissigen Cartoons wer-
den bundesweit abgedruckt, 
aber Michael Holtschulte kann 
auch Live-Bühne. Mit seinem 
Programm „Das Ende ist nah“ 
kommt der bekannte Cartoo-
nist am Freitag, 3. November, 
in das Georgsmarienhütter Rat-
haus. Selbstverständlich präsen-
tiert der Zeichner seine besten 
Cartoons und Film-Clips, aber er 
präsentiert auch andere lustige 
Geschichten mit gekonntem Ti-
ming, ansteckender Freude und 
Lust auf spontane Improvisation. 
Seine Themenmischung streift 
dabei alle Felder, die das Publi-
kum im täglichen Leben bewe-
gen: Männer und Frauen, soziale 
Netzwerke, Vegetarismus, Politik, 
Technik und natürlich den Tod – 
kurz: ein abendfüllendes Work-
out für die Lachmuskeln. Die 
Veranstaltung ist anlässlich des 
Weltmännertages eine Koopera-
tion mit der städtischen Gleich-
stellungsbeauftragten. Die Show 
beginnt um 20 Uhr im Saal Nie-
dersachsen. Karten sind im Vor-
verkauf für 12 Euro erhältlich, an 
der Abendkasse für 14 Euro.
„Zirkus in Berlin“. So lautet der 
eingängige Titel des aktuellen 

Kabarettprogramms von Arnulf 
Rating, mit dem er am Sams-
tag, 25. November, ebenfalls 
im Rathaus zu Gast ist. Der Zir-
kus gastiert aus seiner Sicht vor 
allem in Berlin und er muss es 
wissen, denn er lebt dort und 
gehört damit quasi zur Risiko-
gruppe. Deshalb kann er als ei-
ner der dienstältesten scharfen 
Zungen des Landes wie kein an-
derer das Publikum mitnehmen, 
auf einen Parforceritt durch die 
wirre Manege der politischen 
Hauptstadt – mit Tempo und 
hohem Unterhaltungswert. Er 
ist der letzte der drei Tornados, 
der noch auf der Bühne steht. Er 
weiß also, woher der Wind weht 
und sein Maßstab ist über all die 

Jahre gleichgeblieben: Unter-
haltung mit Haltung. Die Vor-
stellung von Arnulf Rating im 
Saal Niedersachsen beginnt um 
20 Uhr. Im Vorverkauf sind Kar-
ten für 20 Euro erhältlich. An 
der Abendkasse sind die Tickets 
zwei Euro teurer. 
Der Vorverkauf für alle drei Vor-
stellungen beginnt am 11. Sep-
tember. Tickets sind bei Froe-
ses Fachhandel oder online im 
„Open Rathaus“ der Stadt Ge-
orgsmarienhütte unter www.
georgsmarienhuette.de er-
hältlich. Weitere Informatio-
nen erteilt auch das städti-
sche Kulturbüro unter 05401/ 
850250 oder kulturbuero@ 
georgsmarienhuette.de.� o

Experten-Talk mit Norbert Faller 
Langjähriger Portfoliomanager der Union Investment  
sprach auf der Einladung der Volksbank in der LandvolkHochschule
In einer angenehmen Atmo-
sphäre fand am Donnerstag, 
24. August, in den Räumlichkei-
ten der Katholischen Landvolk-
Hochschule in Oesede eine Kun-
denveranstaltung der Volksbank 
GHB mit vielen wissenswer-
ten Hintergrundinformationen 
statt. Als Referent begrüßte die 
Gäste Norbert Faller, langjähri-
ger Portfoliomanager der Union 
Investment. Viele der Kundin-
nen und Kunden folgten der Ein-
ladung der Volksbank und nutz-
ten die Gelegenheit, sich den 
lehrreichen Vortrag zum Thema 

„Globaler Aktienmarkt – Heraus-
forderungen und Chancen – in-
mitten der Zeitenwende“ an-

zuhören. Norbert Faller stellte 
den Teilnehmern die aktuelle 
Situation auf den Finanzmärk-

ten anhand von anschaulichen 
Beispielen, einiger bekannter 
Marken und alltäglichen Pro-
dukten dar. Direkt im Anschluss 
des kurzweiligen Vortrags hat-
ten alle die Gelegenheit, sich mit 
dem Referenten und den eige-
nen Beratern auszutauschen. � o
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Puppencomedy vom Feinsten 
bietet Tim Becker in seinem Pro-
gramm „Bauch im Hirn“.

Den „Zirkus in Berlin“ nimmt Ar-
nulf Rating bei seinem Gastspiel 
in Georgsmarienhütte auf die 
Schippe.
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestelle:  Froeses Fachhandel, Oeseder Straße 78
Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Kunstschule

Spanisches Buffet am 22.9. im Haus Kroneck-Salis! Es gibt eine  
große Auswahl spanischer Köstlichkeiten auch vegetarisch/vegan, 
Tel. 05403/9776. www.kroneck-salis.de

Dielenflohmarkt Hof Kriege, Holperdorperstr. 12, 49536 Lienen: 
9.9. u. 10.9., 16.9. u. 17.9. und 23.9. u. 24.9.2023 jeweils von 10:00-18:00 
Uhr.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Ältere Dame sucht flexible Frau für gelegentliche Arztfahrten o. ä. 
Chiffre B 274.

Wohltuende Ruhe mit Klangmassage und Tiefenentspannung 
durch Infrarot: ab 70 Euro. Weitere Info: www.qi-gong-bettina- 
moeller.de, Tel. 05401/98618.

Nasse Wände, feuchte Keller? Salpeter- und Schimmelpilzbesei-
tigung, Kellerabdichtung mit Garantie! Balkonsanierung (Fliesen). 
Bautenschutz Marco Häder, Tel. 05473/9577174.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, sowie Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad Iburg mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Zu verkaufen: Esszimmertisch, ausziehbar, Buche, 150 Euro, Klapp-
bett, Buche, 150 Euro, Wohnzimmertisch, Buche, 50 Euro. Tel. 
05403/781299. 

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer-, 
Mobil 0174/9212519.

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Lernerfolg ist cool! und gut für diese Zeit – qualifizierter Einzelun-
terricht in freundlicher Atmosphäre! Sprachen, Mathe u. Deutsch – 
der Schulform u. Klassenstufe entsprechend, Prüfungsvorbereitung, 
Übergang zu weiterführenden Schulen! Berücksichtigung v. LRS u. 
Dyskalkulie! Tel. 05405/7969. 

Raumpflegerin, deutschsprachig, mit Auto für südlichen Landkreis 
gesucht, Minijob auf Steuerkarte, 2–3-mal/Wo. Tel. 0170/9963599.

Trockenbau- u. Maurerarbeiten, Malerarbeiten, verputzen, Flie-
sen legen, pflastern und div. andere Handwerksarbeiten biete ich 
Ihnen an. Melden Sie sich gerne. Tel. 0157/58010634.

Suche Näh- und Schreibmaschinen, Bücher, LPs, Bilder, Antikes, 
Krüge, Zinn und Taschenuhren. Tel. 0178/4235562.
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Garten- und Landschaftsbau
Creative Ideen und Konzepte pro m2

Im Nordfeld 19 | 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401/837172 | Mobil: 0160/92418978

E-Mail: kontakt@drini-gartenbau.de

Gartengestaltung Rollrasen 
Pflasterarbeiten  Maurerarbeiten 
Kanalarbeiten  Kelleraußenisolierung 
Baggerarbeiten

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Ästhetik · Prophylaxe 
Implantologie · Chirurgie 

(Erwachsenen-)Kieferorthopädie  
Funktionstherapie

LEISTUNGENLeistungen

Dr. Christia
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Oeseder Str. 104a | GMHütte 
info@zahnaerzte-weichsler.de

Tel. 05401/6491
Öffnungszeiten

Mo. 10–17 Uhr
Di. & Do. 12–20 Uhr
Mi. & Fr. 8–13 Uhr

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Sonnensegel von Soli­
day, Renson Lamellendä-
cher u. Markenmarkisen vom 
Meisterbetrieb! Sieker Rol-
laden GmbH, Hagen a.T.W.,  
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.
de, Tel. 05405/8083641.

Suche Stellplatz/Halle o. 
Scheune ca. 4,5–5x10 m. Elekt-
roanschluss für Arbeiten an ei-
nem Wohnwagen/VAN. Mög-
lichst Raum Gmhütte u. ab so-
fort. Tel. 0173/2711930. 

Liebe Petra! Alles Gute zum 
60.(!) – falls Du es selbst verges-
sen haben solltest. Dafür gibt es 
ja Erinnerungsklingeln o. ä. auf 
d. Hdy. Eselsbrücken sind aller-
dings leichter.

Harderberg, ZFH, 1. OG, 
3ZKBB, 95 qm, ab 01.10. oder 
später an ruhige Mieter, NR, oh-
ne Haustiere, 550 Euro plus Ne-
benkosten. Chiffre B 275.

blick-punkt Georgsmarien­
hütte – Das Stadtjournal: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Garage für Pkw in Wellen-
dorf, Im Ellerbruch, Eichenkamp 
oder Wellenkamp, gesucht. Tel. 
0173/3806111.

Die Schmerztherapiepraxis  
Osteopathie/Faszienthera -
pie, Homöopathie. Phoenix  
Balance, HP Frank Wulfe-
kammer, Klöcknerstraße 1, 
GMHütte, Tel. 05401/363573,  
www.fitundbalance.de.           

Baugrundstück oder Bunga­
low in Georgsmarienhütte oder 
Hagen a.T.W. von privat gesucht! 
Chiffre BH 273.

Der blick-punkt sucht Vertei-
ler (m/w/d): Du möchtest etwas 
dazuverdienen? Du bist verläss-
lich? Dann werde Teil unseres 
Teams! Wir suchen Verteiler für 
folgende Gebiete: Landtouren 
Malbergen und Harderberg Tel. 
05401/837370 oder E-Mail info@
osning-medien.de.

Malerarbeiten vom Fach­
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis – auch kurzfristig 
zu Top-Festpreisen. Kostenlo-
se vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, Fa.

Taxi Drop sucht Verstärkung: 
Fahrer mit Führerschein B o. 3 u. 
einen Personenbeförderungs-
schein im Minijob. Arbeitszei-
ten Mo-Sa, nach Vereinb., Tel. 
05401/870087.
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SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

www.haus-rahenkamp.com | info@haus-rahenkamp.com | 0541-386 971

FESTSÄLE UND SALON-ZIMMER

RESTAURANT VOX DRINK & DINE

CATERING ZUR ABHOLUNG

ANTONIUS TERRASSE

HOTELZIMMER

Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450Robertstraße 2 · Georgsmarienhütte · info@kirchner-nehls.de · 05401/8967450
Robertstraße 2  ·  Georgsmarienhütte  ·  Telefon 0 54 01 / 8 96 74 50 

info@kirchner-nehls.de  ·  www.kirchner-nehls.de

•  Dacharbeiten jeglicher Art
•  Austausch bzw. Einbau  

von Wohndachfenstern
•  Balkonsanierungen
•  Flachdachabdichtung

•  Anbringen von  
Dachrinnen

•  Schornsteinverkleidung
•  Terrassenbeläge
•  u.v.m.

Sprechen Sie uns an!

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
blick-punkt steht, ist eigent-
lich auch nicht passiert. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.

2-Zimmer, Küche, Bad, 68 
qm, Balkon, Fußbodenhzg., 
Fahrstuhl, Keller, Carport zum 
1.11.2023 in Obermark langfris-
tig zu vermieten, Kalt 550 Euro, 
Tel. 05401/90939.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Private Kleinanzeigen im 
blick-punkt: Kleiner Preis, große 
Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für 
nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung 
nicht vergessen).

Raum GMHütte/Harderberg:  
Gärtner für regelmäßige Gar-
tenarbeiten gesucht. Tel. 
0172/9456794.

Gartenarbeit, Rollrasen, He-
cken- u. Sträucherschnitt, 
Baumfällarbeiten aller Art, Pflas-
ter- u. Baggerarbeiten. Werk-
zeuge vorh. + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Pflege- und Betreuungs-
dienst sucht zu sofort:  Pfle-
ge- und Alltagshelfer (m/w/d), 
auf Teilzeit oder 520-Euro-Ba-
sis in Georgsmarienhütte. Tel. 
05401/8059837.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, GMHütte, Ma-
ler- und Lackierarbeiten, Tape-
zierarbeiten, Spachteltechnik, 
Wärmedämmung, Fassadenge-
staltung, Bodenverlegung, In-
nenarbeiten. Tel. 05401/838844, 
uwenoelker@t-online.de.

der-preiswerte-gaertner.de 
– Ihr Gartenprofi: Hecken-, Ge-
hölzschn, Beetpfl., mulchen, 
mähen, verw. Gärten, Baumfäl-
lung, Grünabf.ents., preiswert 
– schnell – professionell. Tel. 
05401/346316.

Sich etwas Gutes tun: Klang-
massage für Körper, Geist u. 
Seele ab 30 Euro. Infos: www. 
qi-gong-bettina-moeller.de, Tel. 
05401/98618. Ich freue mich auf 
Sie.

Insektenschutz oder Pollen­
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Erfahrener Lohnbuchhalter 
(m/w/d) (m. DATEV LODAS) in 
TZ ab sofort gesucht! Gerne a. 
Rentner als 520-Euro-Kraft! Be-
werben Sie sich bitte unter Tel. 
05403/7243560.

Fensterputzer aus Hasbergen 
reinigt seit 20 Jahren Ihre Fens-
ter incl. Rahmen zum Festpreis. 
Preise Infos unter www.fenster-
putzer.com Tel. 05405/6168647.

DG-Wohnung an NR zu vermie-
ten: 4 ZKB plus Keller, ca. 90 qm, 
2. Etage, bis 2 Personen, ab 1.11., 
in Hagen-Obermark, KM 490 Eu-
ro. Tel. 05401/90676 (ab 18 Uhr)

Wir suchen einen Mitarbei­
ter zum Ausliefern, Aufberei-
ten und Abpacken von Kartof-
feln für ca. 10 Std./Woche. Bei 
Interesse gerne melden! Tel. 
0160/97354976.

Richtig werben leicht gemacht, 
mit einer Anzeige im blick-
punkt, Tel. 05401/837370 oder 
anzeigen@osning-medien.de.

Sehr schöne zentrumsna­
he DG-Whg. (57 qm mit 2 Zim-
mern, Küche, Bad, Balkon, Kel-
lerraum, Stellplatz) in Holzhau-
sen ab Dezember '23 zu vermie-
ten. Tel. 0151/42436840.

Garage sofort oder später in 
Alt-GMHütte, Nähe Combi-
Markt zu mieten gesucht. Tel. 
05401/801224.

Wir bieten alle Gartenar­
beiten: u.a. Baum- & Hecken-
schnitt, Rasen vertikutieren, 
Erd-, Pflaster- & Baggerarbei-
ten sowie Entsorgungen. Tel. 
0157/37967690.

Gesundheits-Info-Abende in 
GMH: 11.9. (Stille) Entzündun-
gen, 28.9 Good Aging – gesund 
& froh älter werden – www. 
naturheilpraxis-grasnick.de, Tel. 
05401/8059967.

Helfende Hand für bauli-
che Tätigkeiten (Oesede, pri-
vat) gesucht. Trockenbauwän-
de stellen/spachteln, Parkett 
verlegen u. ä. Hundehaushalt.  
bauhelfer@magenta.de 

Gärtner bietet jegliche Gar-
tenarbeit an: Neugestaltung, 
Rollrasen Pflasterarbeiten pro-
fessionelle Terrassenreinigung, 
jegliche Schnitte u.v.m. Tel. 
0176/52280319.

Harderberg / 3 Km Umgebung: 
Suche f. Mandantin gr. Whg, 
DHH, kl. HS m. Garten zur Mie-
te (2 Kinder), gute Bonität, Fes-
tanstell., NR, k. Tiere. info@osna.
immobilien

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).
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Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

MIT STIHL POWER SICHER  
DURCH DIE GARTENZEIT

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

IMMOBILIEN
Möller & Mindrup OHG

Immobilien Möller & Mindrup OHG
www.immobilien-moeller-mindrup.de

Arkadenstr. 1 · Bad Iburg
Tel. 05403–781814

Sie schätzen gute Beratung und kompetente Arbeit?  
Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung  

und den Kontakten zu solventen Kunden.  
Damit ist Ihr Verkauf in sicheren Händen.

 Wir suchen Immobilien aller Art. Viel gefragt sind  
Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser  

sowie Eigentumswohnungen und Baugrundstücke.
Unser Beratungsgespräch und eine Markteinschätzung  

sind für Sie kostenlos! Sprechen Sie uns gerne an.

Wir (42, 38, 3, 1) suchen ein(e) 4 oder 5-Zimmer Wohnung / Haus 
mit Garten zur Miete in Kloster Oesede, Harderberg, Dröper oder 
Wellendorf. Tel. 0177/6810476.

Winterreifen zu verkaufen. 205/60 R16 92H-8mm - B/A/70 Alufel-
gen. NP 1.000 EUR, VK 750 EUR. Walter.Rogge@gmx.net

Pflege- und Betreuungsdienst sucht zu sofort:  Pflege- und Alltags-
helfer (m/w/d), auf Teilzeit oder 520-Euro-Basis in Georgsmarienhüt-
te. Tel. 05401/8059837.

Biete für Senioren 24-Stunden-Betreuung Pflege- und Haushalts-
hilfe zu Hause durch polnische Fachkräfte. Tel. 0173/8919478.

Ausstellung im Forsthaus 
Gerlinde Sliwczuk hat sowohl 
Stillleben als auch lebendige 
Aquarelle gemalt. Und die 
Künstlerin aus Georgsmarien-
hütte liebt Experimente mit 
neuen Formen der Bildgestal-
tung. Im Forsthaus in Oesede 
stellt Sliwczuk aktuell 20 Werke 
zum Thema „Rückblick“ aus. 
„Ich habe in den Werken einige 
persönliche Ereignisse verar-
beitet“, erklärt die Malerin, die 
auch schon an der Volkshoch-
schule fünf Jahre Aquarelle ge-
lehrt hat. Aber es sind nicht nur 
gegenständliche Bilder von ver-
zweifelten Menschen zu sehen, 
auch Träume eines jungen Men-
schen wie „einmal den Mond 
kitzeln“ oder „mit den Wolken 
fliegen“ haben einen durchaus 
positiven Charakter. „Ich hoffe, 
die Ausstellung gibt Anstöße 

zum Lachen und Erinnern“, er-
klärt Gerlinde Sliwczuk, deren 
Werke noch bis zum 15. Oktober 
im Forsthaus zu sehen sind.� o

Erstmals alle Schulen  
vertreten
Insgesamt nahmen 80 Jugendliche am JULIUS-CLUB  
der Stadtbibliothek teil
In der Stadtbibliothek Georgs-
marienhütte nahmen in diesem 
Jahr knapp 70 Jugendliche am 
JULIUS-CLUB teil. Hier konnten 
die Jugendlichen in den Som-
merferien ausgewählte Bü-
cher lesen und bewerten. Da-
bei haben 50 Jugendliche 
mindestens zwei Bücher ge-
lesen und bewertet, knapp die 
Hälfte sogar mehr als fünf Bü-
cher, ein paar mehr als zehn. 

Bei ca. 340 Ausleihen wurden 
280 Bewertungen abgegeben, 
besonders beliebt waren Co-
mics und Manga. Die meisten 
Ausleihen hatte „Supereasy“ 
von Khabi Lame, der auf Tiktok 
sehr bekannt ist. Aber auch ern-
ste Geschichten wie „Stolper-
tage“ von Josefine Sonneson, 
in dem es um schmerzliche Ver-
änderung u.a. durch die Tren-
nung der Eltern und einen da-

mit verbundenen Umzug geht, 
wurden sehr oft ausgeliehen. 
Außerdem fanden einige Ver-
anstaltungen statt wie zum Bei-
spiel einen Zeichenworkshop 
mit Illustratorin Charlotte Hof-
mann, Outdoorspiele im Pfarr-
garten, einen Makerspace-Tag 
oder einen Pen & Paper-Vor-
mittag. Insgesamt nahmen an 
den acht Veranstaltungen rund 
80 Kinder teil. Besonders er-
freut waren die Mitarbeiten-
den der Stadtbibliothek darü-
ber, dass es erstmals aus jeder 
der weiterführenden Schulen 

in Georgsmarienhütte (Gym-
nasium, Realschule, Sophie-
Scholl-Schule und Comenius-
schule) Anmeldungen und er-
folgreiche Teilnahmen gab. 
Der JULIUS-CLUB („Jugend liest 
und schreibt“) ist ein Projekt der 
VGH Stiftung und der Büche-
reizentrale Niedersachsen, das 
in 51  Öffentlichen Bibliotheken 
Niedersachsens stattfindet. Das 
Projekt richtet sich an Jugendli-
che im Alter von 11 bis 14 Jahren 
und soll neben Lesespaß auch 
Ausdrucksfähigkeit und Text-
verständnis stärken.� o

Auch Stillleben hat Gerlinde 
Sliwczuk im Repertoire.

„Ich möchte einmal den Mond kit-
zeln“ von Gerlinde Sliwczuk.
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Feste dritte Zähne
an einem Tag!*

Für mehr Lebensqualität – sofort!

Implantate
auch für schwierige Fälle.

www.jordan-fillies.de

* Der Zeitaufwand kann sich individuell auf 1 bis 3 Tage belaufen.

m Maniküre
m Piercings
m Permanent Make-up

Osnabrücker Str. 2 | 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05401/1588234
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10–16 Uhr | Sa. 12–16 Uhr

KOSMETIK 
SALONML

NEUERÖFFNUNG

@ml_barberclub

Neue Saison –  
viele Veränderungen
TVG-Volleyballdamen erhalten neue Trikots
Aus zwei mach eins. Für die Vol-
leyballerinnen des TV GM Hütte 
heißt es für die kommende Sai-

son: neues Team - neues Glück. 
Aufgrund von Trainerwechsel 
und Spielerabgängen bilden 

Apfelfest in  
Holsten-
Mündrup 
Am Sonntag, 17. September, 
lädt der Dionysiushaus e.V. wie 
im vergangenen Jahr zum Ap-
felfest ins LandGut (ehemals 
Dionysiushaus) nach Holsten-
Mündrup (Voxtruper Straße 2) 
ein. Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee 
und Kuchen sowie ein Bastel- 
und Spielangebot für Kinder. 
Es besteht wieder die Möglich-
keit zur Apfelernte, auch wenn 
diese in diesem Jahr nicht so üp-
pig ausfällt wie im vergangenen 
Jahr. Besucher werden gebeten, 
eigene Körbe für den Transport 
mitzubringen. Auch können die 
frisch sanierten Räumlichkeiten 
des LandGutes besichtigt wer-
den. � o

Zwei Konzerte  
mit dem GMHütter Chor  
Cantus firmus
Gleich drei Chöre - die Kanto-
rei und der Jugendchor St. Mar-
tin Bramsche und Cantus fir-
mus aus GMHütte - werden 
unter der Leitung der Kanto-
ren Eva Gronemann und Stefan 
Bruhn Haydns berühmtes Ora-
torium „Die Schöpfung“ auffüh-
ren. Außer den Chören wirken 
mit: das Ibbenbürener Orches-
ter „Musica viva“ und die Ge-
sangssolisten Hanna Zumsande 

(Hamburg), Stefan Sbonnik (Aa-
chen) und Marco Vassalli (Braun-
schweig).
Das Konzert findet am Sonntag, 
17. September um 17 Uhr in St. 
Peter und Paul, Oesede, statt. 
Karten sind in der Buchhand-
lung Sedlmair erhältlich. Be-
reits einen Tag zuvor wird das 
Werk um 19.30 Uhr in St. Martin 
(Bramsche) zu hören sein.� o

Die TVG-Volleyballerinnen und Trainerinnen mit Calmer-Geschäftsfüh-
rerin Jennifer Calmer.

die ehemalige 1. und 2. Damen-
mannschaft nun einen Kader 
und starten gemeinsam am 23. 
September in der Bezirksklasse 
Osnabrück Süd. Passend zum 
neuen Team gab es von Zwei-
rad Calmer mit Geschäftsführe-
rin Jennifer Calmer einen neuen 
Trikotsatz. Das neue Trainerin-

nen-Duo Miriam Zumstrull und 
Inka Gohl sowie die Spielerin-
nen bedanken sich beim Ab-
teilungsleiter und ehemaligen 
Trainer Christian Gohl für die 
Organisation und bei Zweirad 
Calmer für die finanzielle Unter-
stützung.  � o
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* 20. 11. 1953

die mir so hilfreich gereicht wurden.

Danke für das Zuhören,

den so zahlreiche mit mir gegangen sind.

Danke für die Hände,

Danke für den Weg,

das mir so viel Geborgenheit gibt.

Danke für die vielen Karten

mit Worten und Geldzuwendungen.

AAuueerrbbaacchh

WWiillllii

† 27. 7. 2023

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Ihr Spezialist 
für Rohr- und         
Kanalreinigung

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

Über gemeinsame Freunde haben sich Bianca und Sven Thiemann 
kennen und lieben gelernt. Der selbständige Garten- und Land-
schaftsbauer hat seiner Steuerberaterin dann im Urlaub einen klas-
sischen Hochzeitsantrag gemacht. Auf Zypern am Strand einer 
kleinen Insel fiel er ganz romantisch im Sonnenuntergang vor ihr 
auf die Knie. Nun gaben sich die beiden offiziell in der Villa Stah-
mer das Ja-Wort. Auch die Blumenkinder Pia (Foto, links) und Lea 
freuten sich mit den anwesenden Gästen. Nach der Trauung am 
vergangenen Samstag feierten die beiden Oeseder mit Familie, 
Freunden und Gästen eine Hochzeitsfeier. Eine kirchliche Trauung 
ist nicht geplant, doch eine Hochzeitsreise soll es im kommenden 
Jahr geben. Dann geht es zum Tauch-Urlaub nach Mexico.� fbe

DAS BRAUTPAAR DER WOCHE

Direkt Inkasso Glasmeyer 
feiert Jubiläum
Firma kümmert sich seit 25 Jahren um ihrer Kunden
Vor genau 25 Jahren hatte der 
Hagener Wilfried Glasmeyer 
die Idee, kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen so-
wie Privatpersonen bei der 
Durchsetzung ihrer berech-
tigten Forderungen zu unter-
stützen und ihnen so zu ihrem 
Recht zu verhelfen. Es war die 
Geburtsstunde von Direkt In-
kasso Glasmeyer. Mit Engage-
ment brachte der zunächst als 
Geschäftsführer angestellte Wil-
fried Glasmeyer das Unterneh-
men voran, das er im Jahr 1999 
als alleiniger geschäftsführen-
der Gesellschafter übernahm. 
Ihm war stets ein gutes Verhält-
nis im Umgang mit den Schuld-
nern wichtig. „Man muss immer 
auch den Menschen sehen. Es 
gibt immer einen Grund, wa-
rum der Kunde oder die Kundin 
nicht zahlen kann oder will“, lau-
tete Wilfried Glasmeyers Devise.
In diesem Sinne führt auch sein 
Nachfolger Martin Gieseke, in 
dessen Hände Wilfried Glas-
meyer seine Firma zum 1. Ja-
nuar 2017 legte, die Geschi-
cke des Unternehmens weiter. 
Denn trotz des wirtschaftlichen 
Drucks, den viele Unternehmen 
verspüren, ist ein lösungsori-
entiertes Arbeiten das oberste 
Ziel. „Klar wollen wir erreichen, 
dass die Leute zahlen, jedoch 
wollen wir für alle Parteien die 
beste Lösung finden, denn viele 
der entstehenden Kosten kann 
man sich sparen“, erklärt Gie-
seke. Er weiß auch, dass seine 
Auftraggeber in einem Zwie-

spalt stecken, denn sie haben 
oftmals Angst davor, mit dem 
Beauftragen eines Inkasso-
Unternehmens das scheinbar 
gute Verhältnis zu den Kunden 
aufs Spiel zu setzen. „Aber ist 
es wirklich ein gutes Verhältnis 
oder eine gute Partnerschaft, 
wenn ich meinem Geld hinter-
herlaufen muss?“, fragt Martin 
Gieseke etwas provokant.
Dass auch die eigene Branche 
im Zeichen der digitalen Trans-
formation einen Wandel durch-
macht, hat das Unternehmen 
ebenfalls erkannt. „Wir sind 
als eines der ersten Inkasso-
unternehmen der Region seit 
2018 Vorreiter bei der Nutzung 
des elektronischen Rechtsver-
kehrs“, erklärt Gieseke, der sich 
mit Heike Strehlau eine weitere 
Handlungsbevollmächtige an 
seine Seite geholt hat. Einarbei-
tungszeit brauchte Heike Streh-
lau nicht, gehörte sie doch unter 
Wilfried Glasmeyer einst zu den 
ersten Auszubildenden des Un-
ternehmens, in das sie vor gut 
fünf Jahren zurückkehrte. � o

- Anzeige -

Martin Gieseke (l.) und Wilfried 
Glasmeyer freuen sich über ihr Ju-
biläum.
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NACHGEFRAGT

Birgit Jäger
Marketingkauffrau

Harderberg

Bei mir ist es der Freitag. 
Er läutet das Wochen-
ende ein und das ver-
binde ich häufig mit ei-
nem Besuch auf dem Wo-
chenmarkt.

Christina Jungmann
Empfangsdame 

Bissendorf

Wenn ich einen Tag in der 
Woche frei hätte, wäre es 
der. So ist es der Freitag, 
weil es ein kurzer Arbeits-
tag ist und da Wochen-
ende wartet.

Ingo Schickedanz
Fernfahrer 

Alt-GMHütte

Klar ist das der Freitag, 
obwohl es auch sein kein, 
dass ich am Wochenende 
arbeiten muss oder frei-
tags erst spät nach Hause 
komme. Gerade habe ich 
aber Urlaub, da ist das 
egal.

Rita Wamhoff
Rentnerin

Harderberg

Mein Lieblingstag ist der 
Samstag, weil ich da eh-
renamtlich aktiv bin. Da 
verkaufe ich in Osnabrück 
am Dom geschenkte Da-
men- und Herrenkonfek-
tionen für einen sozialen 
Zweck und das bereitet 
mir viel Freude.

Rita Spiering
Rentnerin

Oesede

Mein Lieblingstag ist der 
Freitag. Da freue ich mich 
auf das Wochenende und 
treffe mich jeden Freitag 
traditionell mit alten Be-
kannten.

Haben Sie einen Lieblings-Wochentag?
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Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen 
Telefon 05452 634 9980
www.ebt-aluminiumbau.de

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports auf  

Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Kombi- 
Rabatt-Aktion

10% 
auf alle Produkte und 

15 % 
beim Kombi-Kauf von  Überdachung und  

Markise

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, 
für eine stumme Umarmung, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft, 
und allen, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen 
Marlies Glasmeyer

Georgsmarienhütte, im September 2023

Danke

Hans Glasmeyer
† 7.7.2023

Ganz nach  
Kundenwunsch gefertigt
EBT-Aluminiumbau bietet Rabatt auf seine gesamte 
Produktpalette
Wer ein Eigenheim besitzt, will 
es sich nicht nur im, sondern 
auch vor dem Haus schön ma-
chen. Ein verglaster Sommer-
garten, eine Markise, eine Ter-
rassenüberdachung – all das 
bietet geschützten Komfort im 
Außenbereich. Das Unterneh-
men EBT-Aluminiumbau entwi-
ckelt individuelle Lösungen für 
Kundenwünsche dieser Art und 
macht die Aufwertung des eige-
nen Zuhauses zu fairen Preisen 
möglich. 
2012 begann die Geschichte des 
Unternehmens als Familienbe-
trieb, nachdem die Geschäfts-
führer Elena und Alexander 
Blumen bei sich zu Hause eine 
Terrassenüberdachung aus Alu-
minium aufbauten. Das brachte 
sie auf die Idee, eigene Wün-
sche der Kunden und Kundin-
nen zu erfüllen und dies mit gu-
ter Beratung und fairen Preisen 
zu verbinden.
Inzwischen ist daraus eine 
GmbH mit Standorten in Met-

tingen, Bremen-Stuhr und 
Münster sowie 30 Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen gewor-
den, das Carports, Terrassen-
überdachungen, Sommergär-
ten, Sonnenschutzsystem und 
Gelenkarmmarkisen anbietet 
und sie passend zu Haus und 
Hof installiert. Die Produkte sind 
hochqualitativ, langlebig und 
pflegeleicht. 
„Zu unserem Angebot gehört 
immer eine umfassende und 
kostenlose Beratung“, sagt Ale-
xander Blumen. Das ist sowohl 
in der EBT-Ausstellung als auch 
direkt vor Ort bei den Kunden 
selbst möglich. Fünf Wochen 
dauert es in der Regel, bis Ter-
rassenüberdachung, Markise 
oder Carport nach der Auftrags-
vergabe installiert sind. Möglich 
macht es das hochkompetente 
Montageteam, das Carport oder 
Sonnengarten schnell und si-
cher installiert.
Weil die Energiepreise wieder 
gesunken sind, kann EBT-Alumi-

Die Preise sind wieder gesunken, darüber hinaus gibt es derzeit Rabatt: 
EBT-Produkte sind zurzeit günstiger.
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niumbau derzeit einen Rabatt 
von zehn Prozent auf die ge-
samte Produktpalette anbieten. 
Wer sich für eine Terrassenüber-
dachung plus Sonnenschutz-
system entscheidet, muss sogar 
nur 15 Prozent weniger zahlen. 
Jetzt ist also der perfekte Zeit-

punkt, in einen Sommergarten, 
ein Carport oder ein anderes 
EBT-Produkt zu investieren. „Sie 
sparen jetzt doppelt. Die Preise 
sind gesunken, und Sie bekom-
men zusätzlich einen Rabatt“, 
erklärt Alexander Blumen.� o

Fo
to

: E
BT

-A
lu

m
in

iu
m

ba
u
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Große Straße 35 · 49186 Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 22 88 · www.ostermoeller.com

Folgen Sie uns auf  
Facebook und Instagram!

NEU!  
Ostermöller- 
Mode-App  

herunterladen  
& viele Vorteile 

sichern!

SAISONSTART
HERBST/WINTER
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UNGSZEITEN
:
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UNGSZEITEN
:Mo.–Fr.  

10.00–13.00 

14.00–18.30
Sa.  

10.00–18.00

TRAUMHAFT 

  SCHÖNE 

  TAG- UND
  TAG- UND 

NACHTWÄSCHE 
NACHTWÄSCHE 

         ERLEBEN!

GANZ SCHÖN 

           KUSCHELIG!
           KUSCHELIG!

   DIE NEUE 

KOLLEKTION
KOLLEKTION

        IST DA!


